
KW 23, Samstag, 10. Juni 2023 Ausgabe H 2 

MITTELHESSEN-BOTE

Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 

 
Redaktion: (06051) 833-202 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Zustellung:   (06051) 833-299 
E-Mail:  zustellung@bote.de 
Anzeigen:   (06051) 833-244 
E-Mail:  anzeigenabteilung@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Mittelhessen-Bote 
auch als kostenloses E-Paper 
www.bote.de

Autohaus
am Stausee

Metzgerei
Baumann

Mörschel
Haustechnik

Hof Wiegand

Hagebaumarkt
Hack

Gewerbeverein
Gründau

Beilagen in TeilausgabenHallo, 
liebe Leser 

Bald will jeder im Metaver-
sum alles besser machen als 
in der richtigen Welt. Am 
besten gleich mit mehreren 
Avataren: einem fotorealisti-
schen für Konferenzen, ei-
nem optimierten für Party, 
Partner und Parade ... die  
natürlich alle ausgestattet 
werden müssen, und so bau-
en Luxusmarken schon flei-
ßig Kleidung und Accessoi-
res in Pixeln nach, oder 
gleich nur noch virtuell – 
rein digitale Modelabels gibt 
es wohl schon, ebenso schi-
cke virtuelle Treffpunkte, 
Konzerte, Friseure … Leute, 
geht’s noch!? Wer nicht zah-
len will, wird als gesichtslo-
ses Schwarz-Weiß-Gebilde 
durch die schöne neue Welt 
schleichen. Garantiert kein 
Geld und keine Zeit für der-
artige Spinnereien hat auch 
in Zukunft 

Euer Boto

Wetteraukreis. Am 17. Juni 
(Samstag) findet in Bad Vilbel-
Massenheim ab 13 Uhr ein 
Aktionstag für Mädchen im 
Alter von 10 bis 15 Jahren 
statt. Der Nachmittag steht 
ganz unter dem Motto „Bewe-
gung und Spaß“: Die Mädchen 
können verschiedene Sport-
arten und Spiele ausprobie-
ren. In der Gruppe können 
Mädchen am Sommer-Akti-
onstag über sich hinaus wach-
sen Rund um den Sportplatz 
in Bad Vilbel Massenheim 
sind viele Spiele und Sportar-
ten zum Austesten aufgebaut, 
wie beispielsweise Workshops 
zu Tanz oder Fußball. Zusätz-
lich gibt es Zeit zur freien Ver-
fügung mit vielen kleinen 
Spielen und Möglichkeiten, 
neue Fähigkeiten an sich zu 
entdecken. Auch für ein ge-
meinsames Abendessen, 
Snacks und eine kleine Party 
zum Abschluss ist gesorgt. 
Gemeinsam etwas erleben, 
Spaß haben und Neues zu 
entdecken steht im Mittel-
punkt des Programms. An-
meldungen zum Sommer-Ak-
tionstag sind ab sofort per E-
Mail unter jugendarbeit@wet-
teraukreis.de möglich. Fragen 
beantworten Lea Noe, Telefon 
(06031) 83-3314 und Evelin 
Heetpas, Telefon (06031) 83-
5306. Der Aktionstag ist eine 
Veranstaltung des „Fachar-
beitskreises Mädchen*ar-
beit“. Der Arbeitskreis ver-
netzt Pädagoginnen und 
Fachkräfte aus der Wetterau, 
die mit Mädchen zusammen-
arbeiten. Gemeinsam setzen 
sich die Beteiligten für die In-
teressen von Mädchen ein, 
tauschen sich zu aktuellen 
Entwicklungen in der Mäd-
chenarbeit aus, planen die 
„Mädchen*Aktionstage“ und 
organisieren Angebote für 
Mädchen vor Ort. 

Sommer-Aktionstag 
für Mädchen
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Wetteraukreis. Am 1. Juli 
findet wieder die Selbsthilfe-
Meile in Bad Nauheim statt: 
Dann stellen 50 Selbsthilfe-
gruppen, Beratungsstellen 
sowie soziale und ehrenamt-
liche Einrichtungen ihre Ar-
beit auf der Parkstraße 
(Kiespromenade) vor und 
stehen für Gespräche bereit. 
Mit dabei ist in diesem Jahr 
auch der „Wünschewagen“ 
des Arbeiter-Samariter-
Bundes (ASB) Rhein-Main.  
Der Wünschewagen hilft 
dort, wo Angehörige Unter-
stützung benötigen – etwa, 
wenn ein todkranker 
Mensch sich gerne noch ei-
nen letzten Wunsch erfüllen 
möchte und die Familie sich 
diesen Ausflug nicht allein 
zutraut oder ein Fahrgast 
nur liegend transportiert 
werden kann. Viele Anfra-
gen kommen von Privatper-
sonen, manchmal wenden 

sich aber auch Hospize an 
den Wünschewagen. In vie-
len Fällen kann der Wunsch 
erfüllt werden. Ob eine 
Fahrt möglich ist, wird zuvor 
immer mit dem behandeln-
den Arzt abgesprochen. 
Der Wünschewagen, der 
rein durch Spenden finan-
ziert wird, ist rundum mit 
getönten Panoramafenstern 
ausgestattet. Der Fahrgast 
kann also rausschauen, aber 
niemand hineinsehen. Für 
die Privatsphäre der Fahr-
gäste ist das besonders 
wichtig. Die medizinischen 
Gerätschaften sind in 
Schränken versteckt, Bett-
wäsche mit Sternenmuster 
und kleine blaue Sterne an 
der Fahrzeugdecke sollen 
für etwas Gemütlichkeit sor-
gen – damit man sich nicht 
zu sehr wie in einem Kran-
kenwagen fühlt. 
Der Wünschewagen Rhein-

Main erfüllt seit Februar 
2017 letzte Herzenswünsche 
und kann an der Selbsthilfe-
Meile besichtigt werden. Er-
fahrenes Personal steht für 
Gespräche bereit.  
 

Buntes und 
informatives Programm 

 
Interessierte, Betroffene 
und Angehörige sind herz-
lich eingeladen, von 10 bis 15 
Uhr über die Selbsthilfe-
MEILE zu schlendern. Neben 
vielen Informationsangebo-
ten werden auf der Selbst-
hilfe-Meile nicht mehr benö-
tigte Handys, Laptops, Bril-
len und Frauenperücken 
(ohne Zubehör) für den gu-
ten Zweck gesammelt. Zu-
dem werden SOS-Dosen, 
Notfallmappen und Organ-
spendeausweise verteilt so-
wie Blutzucker- und Gehör-
tests angeboten. Übungen 

mit der Rauschbrille sowie 
kleine Gewinnspiele lockern 
die Veranstaltung auf. Auch 
zwei Demenz-Stationen und 
der Rollatorenparcours kön-
nen ausprobiert werden. Ab 
13:30 Uhr rastet die „Mut-
Tour“ auf der Kiespromena-
de – ein Aktionsprogramm, 
bei dem sich jeden Sommer 
Hunderte von Menschen mit 
und ohne Depressionen mit 
dem Tandem, reitend oder 
wandernd durch ganz 
Deutschland bewegen, um 
sich für einen offenen Um-
gang mit dem Thema De-
pression stark zu machen.  
Veranstalterin der Selbsthil-
fe-MEILE ist die Selbsthilfe-
Kontaktstelle des Wetterau-
kreises, Telefon (06031) 83-
2345, E-Mail: selbsthil-
fe@wetteraukreis.de. Weite-
re Informationen auch im 
Internet unter https://wette-
raukreis.de/selbsthilfe. 

Der „Wünschewagen“ macht Station an der Selbsthilfe-Meile 
Meist der letzte Wunsch

Wetteraukreis. Vor genau ei-
nem Jahr hat der Wetterau-
kreis gemeinsam mit dem 
Nabu Wetterau und dem Na-
turschutzfonds Wetterau den 
Startschuss für die Umset-
zung seiner Streuobststrate-
gie „Vision Streobst 2040“ ge-
geben. Beim zweiten Vernet-
zungstreffen wurden nun die 
Umsetzungsfortschritte vor-
gestellt. 
Pünktlich zur Blüte auf den 
Wetterauer Streuobstwiesen 
hatte der Wetteraukreis ge-
meinsam mit dem Natur-
schutzbund (Nabu), dem Na-
turschutzfonds Wetterau e.V. 
und der Ökomodell-Region 
Wetteraukreis ins Friedber-
ger Kreishaus eingeladen. 
Der Wetteraukreis ist einer 
der Landkreise mit den größ-
ten Streuobstbeständen in 
Hessen, erinnerte Landrat 
Jan Weckler in seiner kurzen 
Begrüßungsrede vor rund 
100 Interessierten: „Vielfälti-
ge Akteurinnen und Akteure 
wie Naturschutzgruppen, 
Landwirte, Keltereien und 
Straußwirtschaften berei-
chern unseren Landkreis mit 
toller Landschaft, guten Pro-
dukten und einmaligen Er-
lebnissen. Viele Tier- und 
Pflanzenarten sind aber auch 
von dieser Landschaft abhän-
gig. Streuobst nimmt deshalb 
im Wetteraukreis eine 
Schlüsselposition für den Er-
halt gefährdeter Arten ein.“ 
Denn: Die Kulturlandschaft 
der Streuobstwiesen ist in 
Gefahr. Die Flächen gehen 
zurück. „Der Erhalt von 
Streuobstwiesen ist eine gro-
ße Herausforderung“, mach-
te Landrat Weckler deutlich. 
Deshalb trafen sich vor fast 
genau einem Jahr am Tag des 
Streuobstes Vertreterinnen 
und Vertreter aller Akteure 

und haben gemeinsam an ei-
ner Streuobststrategie gear-
beitet. „Die ersten Ergebnisse 
werden wir Ihnen heute prä-
sentieren. Ein wichtiger Teil 
der Strategie ist die Bildung 
einer Allianz zur Erhaltung 
des Streuobstes. Diese vor ei-
nem Jahr gegründete Allianz 
wollen wir heute festigen.“  
 
Umgesetzte Maßnahmen 

für das Streuobst 
 
Nach einem Impulsvortrag 
„Streuobst heute und mor-
gen“ des Vereins Hochstamm 
Deutschland e.V., der unter 
anderem die Auszeichnung 
des Streuobstanbaus als im-
materielles Kulturerbe in 
Deutschland vorangetrieben 
hat, präsentierte Christian 
Sperling, Leiter des Fachbe-
reichs Regionalentwicklung 
und Umwelt der Kreisverwal-
tung, den aktuellen Umset-
zungsstand der Streuobst-
strategie im Wetteraukreis. 
Im Rahmen eines Strategie-
prozesses wurden im Winter-
halbjahr 2021/2022 alle The-

men rund um das Streuobst 
einer Stärken-Schwächen-
Analyse unterzogen, Leitbil-
der und Ziele für das Streu-
obst definiert und Maßnah-
men formuliert. Christian 
Sperling stellte die umge-
setzten Maßnahmen vor, da-
runter die Einführung einer 
Ausbildung zum Baumwart 
als Bildungsurlaub gemein-
sam mit der Volkshochschule 
und anderen Partnern. Stefa-
nie Friederich vom Natur-
schutzfonds Wetterau und 
Eva Langenberg von der 
Fachstelle Naturschutz und 
Landschaftspflege stellten 
danach die Maßnahmen in 
Streuobst-Hotspots im Wette-
raukreis und das kreiseigene 
Förderprogramm für Obst-
baumpflanzungen vor. 
 

Aus Ehrenamt und 
Betrieben 

 
Der Nabu Wetterau setzte da-
nach mit den Anwesenden 
einen 45-minütigen Work-
shop aus Sicht des Ehren-
amts mit Blick auf Streuobst-

wiesen im Klimawandel, vor 
allem auf die Bewässerung, 
die Sorten und die notwendi-
ge Pflege, um. Hier hatten al-
le Anwesenden die Möglich-
keit, zu den drei Schwer-
punkten ihre Anregungen 
und Vorschläge zu äußern, zu 
diskutieren und festzuhalten.  
Aus ihren jeweiligen Betrie-
ben berichteten Dorothe 
Hemming von der Kelterei 
Nagel aus Büdingen und so-
wie Eva Scharf von der Ock-
städter Straußwirtschaft 
„Zum Gerippte“. Die Betriebe 
als Abnehmer und Veredler 
des Obstes spielen im Streu-
obstwiesenschutz eine wich-
tige Rolle. Im Anschluss blieb 
genug Zeit für die Besuche-
rinnen und Besucher aus den 
Städten und Gemeinden des 
Wetteraukreises, von Ver-
bänden, Vereinen, Vermark-
tern, Kelterern und Initiati-
ven, um sich auszutauschen 
und leckere Streuobstpro-
dukte zu kosten. Auch 2024 
wird wieder ein Streuobst-
vernetzungstreffen stattfin-
den.

„Vision Streuobst 2040“: 100 Interessierte beim Streuobstvernetzungstreffen 
Umsetzungsfortschritte vorgestellt

Auch beim zweiten Streuobstvernetzungstreffen im Friedberger Kreishaus heben sich viele Hände 
für den Streuobstschutz. 

Friedberg. Die Volkshoch-
schule bietet einen Kurs Kom-
petent im Ehrenamt: Netzwer-
ken - So geht´s! (Kurs-Nr.: 
BF509428H1) in Friedberg, vhs, 
Friedensstr. 18 an, der am Sa, 
24.06.2023, von 10:00 Uhr bis 
15:00 Uhr stattfindet. Der Kurs 
umfasst 1 Termin.  
Jede/r sagt Ihnen, wie wichtig 
das Netzwerken ist. Aber was 
ist dabei zu beachten? In die-
sem Kurs schauen wir uns alle 
Themen von Ihrer Vorstel-
lung, über Einstiegsfragen bis 
hin zu den Dos und Don´ts 
beim Netzwerken an. Sie er-
halten Tipps, wie Sie auf 
Fremde zugehen können und 
auch das Märchen „als Intro-
vertierter kann ich nicht netz-
werken” werden wir demas-
kieren. Sie erhalten Ideen, wo 
und wann Sie Ihr Netzwerk 
aufbauen und vergrößern 
können. 
Der Kurs ist als Qualifizie-
rungsmaßnahme für das Eh-
renamt anerkannt und für 
Teilnehmende, die ehrenamt-
lich aktiv sind, kostenfrei. 
Partnerin dieses Angebots ist 
das Freiwilligenzentrum aktiv 
für Bad Nauheim e.V. Der Kurs 
ist ab 7 Teilnehmenden durch-
führbar und für Teilnehmende 
kostenfrei. 
Info und Anmeldung unter Te-
lefon 06031/83-6000 oder 
www.vhs-wetterau.de

Kompetent im 
Ehrenamt

Ausgezeichnete Helfer 
DRK Leistungsabzeichen 

in Ober-Mörlen übergeben
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Friedberg. Die Evangelische 
Familienbildung Wetterau 
(EFB) unterstützt Familien im 
Umgang mit digitalen Me-
dien und bei Fragen zur Me-
dienerziehung. Dafür ist sie 
nun offiziell ausgezeichnet. 
Kai Klose, Hessischer Minis-
ter für Soziales und Integrati-
on, hat der Familienbildung 
Wetterau in Wiesbaden das 
Gütesiegel „Digitale Medien-
kompetenz 2023“ überreicht. 
Es ist das erste Gütesiegel 
zur Stärkung der Medien-
kompetenz in Hessischen Fa-
milienbildungseinrichtun-
gen.  
Familienbildungseinrichtun-
gen spielen eine wichtige 
Rolle, wenn es darum geht 
Familien bei der Stärkung ih-
rer Medienkompetenz zu un-
terstützen und ihnen dabei 
zu helfen, sich in der digita-
len Welt besser zurechtzufin-
den. Sie leisten damit einen 
wichtigen Beitrag zur digita-
len Bildung und zu einer stär-
ker digitalisierten Gesell-

schaft, indem sie Fähigkeiten 
und Kenntnisse vermitteln. 
„In den Familien haben digi-
tale Medien immer mehr Ein-
zug gehalten“, sagt EFB-Ko-
ordinatorin Heidrun Kroe-
ger-Koch. Dazu zählen nicht 
nur Handy, Tablet und Co. 
Dank Smarthome gehen die 

Lichter automatisch an und 
die Rollos fahren von selbst 
herunter. Kinder werden 
groß mit Smart-TVs und 
Sprachassistenten wie Alexa 
oder Siri. „Das stellt Familien 
vor Herausforderungen, 
denn auch für digitale Me-
dien müssen Kulturtechni-

ken und Regeln erlernt wer-
den.“ 
Die Familienbildung Wette-
rau hat daher die Reihe „Fit 
im digitalen Familienalltag“ 
entwickelt. Die Kurse werden 
abends und digital angebo-
ten. Durch die Teilnahme von 
Zuhause aus gibt es weniger 
Problemen bei der Kinderbe-
treuung und die Anfahrt fällt 
weg, was von den Teilneh-
menden positiv herausge-
stellt wurde. Darüber hinaus 
haben die Mitarbeitenden an 
einer Qualifizierungsmaß-
nahme teilgenommen. 
„Wir als Einrichtung freuen 
uns sehr über das Gütesiegel, 
das uns verliehen worden 
ist“, sagt Shiba Bühlmeyer, 
Geschäftsführerin der EFB 
Wetterau. „Es macht deutlich, 
dass wir uns für die Stärkung 
der Medienkompetenz von 
Familien einsetzen, uns in 
diesem Bereich weiter quali-
fiziert haben und immer wie-
der neue Wege in der Bil-
dungsarbeit gehen.“ 

Gütesiegel „Digitale Medienkompetenz 2023“ für Ev. Familienbildung 

Auszeichnung erhalten

Zu sehen sind: Dekan Volkhard Guth, Koordinatorin Heidrun 
Kroeger-Koch, Geschäftsführerin Shiba Bühlmeyer und Minister 
Kai Klose bei der Übergabe des Gütesiegels an die EFB Wetterau. 
(von links)                  Foto: Ines Weirauch

Reichelsheim. Endlich ist es 
soweit, der 1. Dorfflohmarkt 
am Sonntag, 18. Juni von 10:00 
bis 16:00 Uhr steht in den 
Startlöchern und nach 1250 
Jahren Dorfgeschehen sam-
melt sich sicher einiges an. 
Neue Lieblingsstücke können 
von den Beienheimer Bürgern 
ergattert werden. 

Auf 60 Privatgrundstücken 
werden allerlei Flohmarktar-
tikel oder auch Selbstgefertig-
tes, angeboten.  
An jeder Station werden soge-
nannte Orientierungs-Lauf-
zettel verteilt, damit alle Besu-
cher eine Übersicht der Teil-
nehmer, Parkmöglichkeiten, 
Toiletten und weiteren erhält.

In Reichelshiem-Beienheim

Straßenflohmarkt

Friedberg. Das nächste 
Treffen des Seniorenclub 
1980 Dorheim findet am14. 
Juni zur gewohnten Zeit um 
14.30 Uhr im Kaminzimmer 
des Dorheimer Hofs statt.  
Wie immer wird bei Kaffee 
und Kuchen über „Gott und 
die Welt“ gesprochen wer-
den, aber auch die Neuaus-
richtung des Seniorenclubs 
ist ein wichtiges Thema. Da-
zu laden wir auch interes-

sierte, dynamische Senio-
ren herzlich zum Schnup-
pern ein. Selbstverständlich 
werden aber auch unsere 
allseits beliebten Würfel-
runden durchgeführt. Aus 
organisatorischen Gründen 
bitten wir unsere Gäste, wie 
auch die Mitglieder bei Ver-
hinderung, um eine kurze 
Info bis spätestens Montag, 
12. Juni unter 06031 2498 
(HW Steinwachs) gebeten. 

Seniorenclub 1980 Dorheim

Treffen des Seniorenclub

Rosbach. Leuchtende Plakate 
an den Ortseingängen kündi-
gen es an: Am 1. Juli steigt das 
beliebte Straßenfest des Rod-
heimer Gesangvereins “Ein-
tracht”. Das schöne Ambiente 
im Park mit toller Biergarten-
atmosphäre ist wieder Schau-
platz dieses beliebten Somme-
revents mitten im Ort. Die 
Veranstaltung beginnt um 

15.00 Uhr und wird eröffnet 
von den Eintracht-Chören 
“Goldkehlchen”, “Voices”  und 
Männer. Die Besucher können 
sich freuen auf selbstgebacke-
ne Kuchen und Waffeln, Kin-
derspiele, leckeres Essen, di-
verse Getränke; und das alles 
bei Live-Musik mit der Wies-
badener Oldies- und Rock-
Band “Is was”.

Die “Eintracht” lädt ein im Rodheimer Park

40. Straßenfest

Wölfersheim. Der Förder-
verein der ev. Kirche Mel-
bach kann endlich wieder 
einen Abendflohmarkt ver-
anstalten. Vom 14. bis 16 Ju-
ni zwischen 17 und 22 Uhr, 
im Ev. Gemeindehaus in 
Wölfersheim-Melbach. Be-
sucher haben wieder die 

Gelegenheit in schönen, in-
teressanten und spannen-
den Büchern zu stöbern. 
Schallplattensammler ent-
decken vielleicht noch ein 
kleines Schätzchen und das 
ein oder andere Spiel für 
einen Spieletag für Groß 
und Klein ist auch dabei. 

Förderverein der ev. Kirche Melbach

Abendbücherflohmarkt

Rosbach. Zusätzlich zu den 1 
zu 1 Schulungen bieten die 
„Digitalen Helfer“ nun auch 
einmal im Monat (jeden 2. 
Montag im Monat) einen offe-
nen Gruppen-Treff an, zu 
welcher alle Seniorinnen und 
Senioren, ganz egal ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene, 
herzlich eingeladen sind. So 
fanden bereits vier offene 
Gruppen-Treffen statt, bei 

welchem gemeinsam alle 
Fragen erörtert und jedem 
noch so kleinen Problem auf 
den Grund gegangen wurde.  
Nachfolgend finden Sie die 
Termine der Gruppen-Tref-
fen für das Jahr 2023: 12. Juni 
– Wasserburg Rosbach, 11. 
September – Dorfgemein-
schaftsraum Rodheim, 9. Ok-
tober – Wasserburg Rosbach, 
13. November – Dorfgemein-

schaftsraum - Rodheim, 11. 
Dezember - Wasserburg Ros-
bach jeweils von 14:00 – 16:00 
Uhr.  
Kurzfristige Änderungen ent-
nehmen Sie bitte unserer In-
ternetseite: www.rosbach-
hessen.de. 
„Gerne können Sie ihr eige-
nes Handy mitbringen, Tab-
lets und Laptops werden 
auch vor Ort zur Verfügung 

gestellt. Als Stadt sind uns die 
Angebote unserer Digitalen 
Helfer für Seniorinnen und 
Senioren sehr wichtig“, sagte 
Bürgermeister Steffen Maar. 
Weiterhin bieten die Digita-
len Helfer kostenfreie 1 zu 1 
Handy- und Tablet-Schulun-
gen für zu Hause an. Anmel-
dungen nimmt die Stadt un-
ter der Telefonnummer 
06003-822 211 entgegen.   

„Digitale Helfer“ für Senioren laden ein 

Offene-Gruppe-Treff

Bad Nauheim. Am vergan-
genen Pfingstmontag haben 
die Eisenbahnfreunde aus 
Bad Nauheim traditionsge-
mäß ihren Tag der offenen 
Tür durchgeführt – nur dies-
mal eben unter etwas ande-
ren Umständen. Die Hobby-
Eisenbahner hatten alle Lo-
komotiven bereitgestellt, so 
die beiden Rangierloks 
Krauss-Maffei, ebenso die 
beiden vierachsigen Reichs-
bahn 600 PS Loks V60D, die 
betagte V36 und das Dampf-
lok-Fahrgestell. Letzteres 
noch immer ohne Kessel, da 
dieser weiterhin in der Auf-
arbeitung in Mönchenglad-
bach ist, da sich die Arbeiten 
als schwierig und langwierig 
erweisen. Alle Loks konnten 
bestiegen werden und jeder 

Besucher war damit in der 
Lage sich ein Bild vom Füh-
rerstand zu machen, was 
der Lokführer von seiner 
Position aus sehen kann und 
wie bequem der Arbeits-
platz ist (oder auch nicht). 
Zusätzlich ausgestellt waren 
der erst vor wenigen Jahren 
aufgearbeitete „Licher“-Bier 
Wagen und ein ganz beson-
ders Fahrzeug, nämlich ein 
Ford Transit, der sowohl 
Gummiräder als auch kleine 
Schienenrollen hat, damit er 
auf Schienen sicher fahren 
kann. Zuletzt wurde er bei 
dem Hafenbetrieben Hamm 
eingesetzt und war dort u.a. 
für die Vegetations-Kontrol-
le im Einsatz. Liebevoll auf-
gearbeitet wurde er danach 
von seinem neuen Eigentü-

mer aus Bad Nauheim und 
gehört zu einer Fahrzeug-
sammlung in Butzbach. 
Ebenfalls ein Highlight war 
die beispielhaft eingerichte-
te Gleisbaustelle hinter dem 
Lokschuppen mit allen Ge-
rätschaften, Werkzeugen 
und Messeinrichtungen, die 
so benötigt werden, um ein 
Gleis zu erneuern und rich-
tig auszurichten und auszu-
messen. 
Die meisten Besucher waren 
mehrere Stunden auf dem 
Vereinsgelände und stärk-
ten sich nach den Rundgän-
gen und suchten nach der 
Beantwortung von gegebe-
nenfalls offenen Fragen, die 
durch die Vereinsmitglieder 
gerne beantwortet wurden; 
als Dank wiederum füllten 

die Besucher die Spenden-
boxen zahlreich, sodass die 
Vereinsmitglieder abends 
sehr überrascht waren, was 
über den Tag alles zusam-
mengekommen war. 

Tag der offenen Tür der Eisenbahnfreunde Wetterau war ein Erfolg

Ausstellung der Loks

Ausgestellter Ford-Transit.

Rosbach. Die 7. Schülerparla-
mentssitzung der Kapersburg-
schule fand statt, zu der auch 
Bürgermeister Steffen Maar 
als Gast eingeladen war. Die 
Sitzungen des Schülerparla-
ments finden einmal im Monat 
statt. Etwa halbjährlich besucht 
der Bürgermeister diese Sit-
zungen, um im regen Aus-
tausch mit den Klassenspre-
cherinnen und Klassenspre-
chern der Klassen 2 bis 4 zu 
bleiben. Im Mittelpunkt dieses 
Treffens stand die Diskussion 
darüber, was die Kinder in Ros-
bach gut finden und welche 
Schwierigkeiten sie aktuell er-
leben. Jedes Kind hatte die 
Möglichkeit, stellvertretend 
für ihre oder seine Klasse ei-

nen oder mehrere Beiträge 
einzubringen. Positiv hervor-
gehoben wurde, dass es in Ros-
bach viele verschiedene Feste 
gibt, wobei das Blütenfest be-
sonders gelobt wurde. Des Wei-
teren wurden Punkte wie 
Spielplätze, Natur, Ruhe, Ver-
eine, Bolzplätze sowie die Eis-
diele und der Skatepark, die 
mit Freude erwartet werden, 
genannt. Allerdings wurden 
auch Herausforderungen an-
gesprochen, mit denen die Kin-
der aktuell konfrontiert sind. 
Insbesondere die Baustellensi-
tuation auf den Schulwegen, 
die im Zusammenhang mit 
dem Glasfaserausbau und den 
Straßensanierungsmaßnah-
men steht, bereitet den Kin-

dern Schwierigkeiten. Bürger-
meister Maar erklärte hierzu, 
dass die Arbeiten zum Glasfa-
serausbau voraussichtlich En-
de des Jahres abgeschlossen 
sein werden. 
Weitere Themen waren zu 
schnell fahrende Autos, fehlen-
de Zebrastreifen an der Schu-
le, Müll, der Bedarf an mehr 
Mülleimern und Spielplätzen, 
insbesondere für ältere Kinder 
und Jugendliche im Alter von 9 
bis 14 Jahren. 
Ein weiteres Thema auf der Ta-
gesordnung waren die Kinder-
rechte-Schilder. Es wurde vor-
geschlagen, das erste Schild in 
einem kleinen feierlichen Rah-
men am Kinderrechtetag am 
20. November an einem noch 

zu bestimmenden Ort anzu-
bringen. Eine mögliche Koope-
ration mit den städtischen Kin-
dertagesstätten wurde eben-
falls in Betracht gezogen. Ab-
schließend informierte Bürger-
meister Maar die Schülerinnen 
und Schüler über interessante 
Neuigkeiten aus dem Rathaus. 
Er berichtete, dass die Eisdiele 
auf dem Ober-Rosbacher 
Marktplatz voraussichtlich 
noch in diesem Sommer eröff-
net wird, das Schwimmbad in 
Rodheim im Sommer für erfri-
schenden Badespaß sorgen 
wird, die Arbeiten am Radweg 
nach Ober-Wöllstadt gut voran-
kommen und derzeit Angebote 
für die Realisierung des Skate-
parks eingeholt werden.

Steffen Maar zu Gast bei der Sitzung des Schülerparlaments Kapersburgschule

Reger Austausch

EinTagwie Urlaub

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Parkpromenade 1, 63454 Hanau
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www.gartenfestivals.de

Do. 9 - 19Uhr | Fr. & Sa. 10 - 19Uhr | So. 10-18Uhr

8. -11. Juni 2023
Fronleichnam

STAATSPARK HANAU-WILHELMSBAD
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse
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Florstadt. Mit einem fulmi-
nanten Auftakt startete die 
CDU Florstadt in den Wahl-
kampf für die im Frühjahr 
2024 anstehende Wahl zur Be-
setzung des Bürgermeister-
amts. Unter dem Motto „Tref-
fen. Zuhören. Machen.“ hatte 
die CDU Florstadt vergangene 
Woche zum Dialog eingeladen 
und Florstädter Bürgern ihren 
von Vorstand und Mitgliedern 
einstimmig nominierten Kan-
didaten Daniel Imbescheid 
vorgestellt. 
Der gebürtige Stadener, der 
bereits früher als Stadtverord-
neter aktiv in der Florstädter 
Kommunalpolitik mitwirkte 
und aufgrund seines berufli-
chen Engagements einige Jah-
re überwiegend außerhalb 
seiner Heimat unterwegs war, 
will verändern und bewegen. 
Themen wie Digitalisierung 
der Verwaltung, Abbau der 
kommunalen Schulden, Hilfe 
für Vereine und altersgerech-
tes Wohnen sind nur einige 
der Aufgabenstellungen, die 
ihn bewegen. Eines seiner 
obersten Ziele jedoch ist es, 

Leute dafür zu begeistern sich 
für ihre Stadt einzusetzen. 
„Denn ohne dieses Engage-
ment stirbt die Demokratie“, 
meint Daniel Imbescheid. 
Auch die Rede des Landrats 
Jan Weckler befasste sich mit 
dem Thema Demokratie und 
so begrüßte er ausdrücklich 
auch die Gegenkandidaten 
Rochsane Mentes (parteilos) 
und Christian Trupp (SPD), 
die an der Veranstaltung teil-
nahmen. Landtagskandidatin 
Annette Wetekam sprach 
über die aktuellen Herausfor-

derungen an die Politik und 
die Notwendigkeit sich für ei-
ne nachhaltig gute Lebensqua-
lität einzusetzen. 
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurde Gerhard Stiebeling für 
50 Jahre Mitgliedschaft in der 
CDU geehrt. Landrat Weckler 
überreichte Urkunde und An-
stecker, der Vorstand der 
CDU Florstadt bedankte sich 
bei dem Jubilar mit einem 
Präsentkorb und bei dessen 
Gattin mit Blumen für die ge-
leistete Geduld und Unter-
stützung. 

Wahlauftaktveranstaltung mit Bürgermeisterkandidaten  
der CDU Florstadt

Treffen. Zuhören. Machen.

Bürgermeisterkandidat Daniel Imbescheid mit Gattin, Landrat 
Jan Weckler, Landtagskandidatin Annette Wetekam und Mitglie-
der der CDU Florstadt. 

Bad Nauheim. Mit dem An-
gebot an interessierte Sän-
gerinnen und Sänger, beim 
Projekt „Regenbogenchor 
goes Musical“ mitzusingen 
und das Ergebnis dieses Wir-
kens beim Sommerkonzert 
am Sonntag, den 9. Juli um 
19.00 Uhr im großen Kon-
zertsaal der Trinkkuranlage 
zu präsentieren, ist der Re-
genbogenchor Bad Nauheim 
ins Jahr 2023 gestartet. Das 
Angebot stieß auf reges In-
teresse und letztlich schlos-
sen sich 16 neue Sängerin-
nen und Sänger in allen 
Stimmlagen dem Chor mit 
Begeisterung an. 
Seitdem probt der Chor un-
ter der Leitung von Michael 
Weber am Programm für 
das Sommerkonzert, bei 
dem sich alles um bekannte 
und weniger bekannte Me-
lodien aus verschiedensten 
Musicals drehen soll. Rund 
zur Mitte der Trainingszeit 
traf sich der Regenbogen-
chor kürzlich fast vollzählig 
zum traditionellen Proben-
wochenende in der Famili-
enferienstätte Dorfweil im 
Taunus. Bereits seit vielen 

Jahren findet der Chor hier 
beste Übungsbedingungen 
und das passende Umfeld 
wie Unterkunft, Verpflegung 
und Freizeitmöglichkeiten. 
In sehr fordernden Proben-
einheiten erarbeite Chorlei-
ter Michael Weber mit dem 
Chor die letzten neuen Stü-
cke für das Konzertpro-
gramm und feilte am har-
monischen Chorklang 
durch Integration der neuen 
Stimmen in das Gesamten-
semble. Am Sonntagnach-
mittag zog er eine positive 
Bilanz: „Dieses Wochenende 
hat uns klanglich und musi-
kalisch wieder ein gutes 
Stück vorangebracht!“ 
„Wir haben intensiv am Pro-
gramm gearbeitet und gro-
ße Fortschritte gemacht. 
Tempo und Anforderungen 
sind anspruchsvoll, (auch) 
dadurch bleibt die musikali-
sche Arbeit spannend und 
anregend und macht un-
glaublich großen Spaß.“ 
stellte das neue Chormit-
glied Min am Ende des Wo-
chenendes erschöpft aber 
glücklich fest. 
Die musikalische Integrati-

on der neuen Chormitglie-
der wurde bestens durch die 
persönlich, menschliche In-
tegration in die bestehende 
Gruppe unterstützt. Hierfür 
boten die Pausen und das 
gemütliche Beisammensein 
an den Abenden ausrei-
chende Gelegenheiten. 
Wer Musicals liebt, be-
kommt als Konzertbesucher 
auf jeden Fall etwas gebo-
ten! Leidenschaft, Intensität, 
Humor, all das findet sich im 
abwechslungsreichen Pro-
gramm.

Regenbogenchor Bad Nauheim im „Trainingslager“ 

Intensive Vorbereitung

In großer Runde wurde geübt.

Bad Nauheim. Kürzlich ha-
ben sich die Ehrenamtlichen 
des Deutschen Roten Kreu-
zes (DRK) in der Bad Nauhei-
mer Fußgängerzone vorge-
stellt. Neben der mobilen 
Leitstelle und dem Kranken-
transportwagen hatten die 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, sich in der 
Herz-Lungen-Wiederbele-
bung (HLW) zu üben. Die Rot-
kreuzler beantworteten zahl-
reiche Fragen rund um das 
DRK.  
„Wir möchten vor allem un-
sere vielfältigen Tätigkeiten 
vorstellen, die wir für die 

Stadt Bad Nauheim leisten – 
denn wir können weit mehr 
als nur Pflaster kleben“, be-
tont Vorsitzende Marion Mül-
ler. So beantwortete Norbert 
Gerlach, stellvertretender 
Vorsitzender und Leiter der 
Gruppe Information und 
Kommunikation, zahlreiche 
Fragen über das Katastro-
phenschutzfahrzeug. Dieses 
wird vom Land Hessen in Bad 
Nauheim vorgehalten und ist 
eine mobile Leitstelle. Zudem 
beherbergt das Fahrzeug ein 
Stromaggregat, ein Zelt so-
wie Material zur Herstellung 
von Funk-, Telefon- und Da-

tenverbindungen.  
Neben dem Katastrophen-
schutzfahrzeug konnten sich 
Interessierte auch den Kran-
kentransportwagen (KTW) 
anschauen. Bürgermeister 
Klaus Kreß und Stadtverord-
netenvorsteher Oliver von 
Massow saßen bei ihrem Be-
such am Infostand auch 
gleich auf der neuen Tragen 
Probe. Der KTW dient den 
Ehrenamtlichen des DRK bei 
den zahlreichen Veranstal-
tungen in Bad Nauheim vor 
als mobile Unfallhilfsstelle. 
Hier können Patienten unge-
stört behandelt werden.  
Das Highlight war allerdings 
das Üben der HLW. Unter An-
leitung der Bad Nauheimer 
Rotkreuzler konnten Passan-
ten ihr Wissen auffrischen 
und sich aktiv bei der HLW 
üben. „Damit wollen wir die 
Hemmungen nehmen“, er-
klärt Müller. „Viele haben ei-
ne HLW zuletzt bei ihrem 
Führerschein gemacht und 
das ist oft schon sehr lange 
her. Daher haben viele Men-
schen Hemmungen davor 
und Angst, etwas falsch zu 
machen. Doch das Einzige, 
was man falsch machen 
kann, ist gar nichts zu tun.“ 

Bad Nauheimer Rotkreuzler demonstrieren Einsatzfähigkeit 

Vielfältige Tätigkeiten

Bad Vilbel. Die Tafel Bad Vilbel kann zurzeit 
keine neuen Tafel-Kunden mehr aufnehmen 
und schließt vorübergehend ihre Warteliste. 
Inflation, gestiegene Energiekosten und der 
Ukraine-Krieg hinterlassen auch bei der Tafel 
Bad Vilbel ihre Spuren. Immer mehr Bedürfti-
ge möchten einen Tafel-Ausweis beantragen. 

„Unsere Warteliste für Neukunden ist bereits 
an ihre Grenzen gestoßen. Wir müssen sie erst 
einmal abarbeiten“, erklärt Tafelleiterin Chris-
ta Gobst und bittet um Verständnis für diese 
Maßnahme. Wenn die Tafel Bad Vilbel wieder 
neue Kunden aufnehmen kann, wird dies 
rechtzeitig in den Medien bekanntgegeben. 

Tafel schließt Warteliste

Thorsten Zeller führt den interessierten Bürgern die Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung vor. 

FESTE ZÄHNE AN
NUR EINEM TAG !

SKY fast & fixed

Dr. Tschackert & Kollegen
Goethestraße 23 · 60313 Frankfurt/Main
T 069 2830 30 · www.tschackert.com

Für Patienten mit größeren zahnlosen Bereichen.

Erwarten Sie das Besondere!

Ein Eingriff an nur einem Tag –
ohne lange Einheilphasen

Schonendes und nahezu
schmerzfreies Verfahren

Nie mehr lockerer Zahnersatz
mit Gaumenplatte oder -bügel

Circa 1/3 geringere Kosten als bei
konventionellen Implantat-Brücken

Belastbar schon am Tag der OP –
am gleichen Tag sofort essen

Mehr als 30 Jahre Erfahrung in der
Implantations-Chirurgie und über 1000
Implantate pro Jahr sprechen für sich!

Wir laden Sie ein zur kostenlosen

um 16.00 Uhr, in unserer Praxis (bitte nur

mit Vora
)

Wir beraten Sie gerne! 069 28 30 30
Mehr über uns:

00 U
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bewertet mit:
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Infoveranstaltung: Dienstag, 20.06.2023,

Anmeldung
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Regionalforum -
Zukunft.Heimat.Gestalten

der LEADER-Region Wetterau/Oberhessen

Dienstag, 20. Juni 2023

Altes Kino Nidda
(Bahnhofstraße 7, 63667 Nidda)

18:00 Uhr

Parkplätze finden Sie am Bürgerhaus Nidda

Informationen zur neuen LEADER-Förderperiode
Fördermöglichkeiten für den ländlichen Raum
Interessante Projektideen
Beteiligungsmöglichkeiten während der Förderperiode
Aktuelles aus der Dorf-Akademie Wetterau/Oberhessen
Neuigkeiten zur Landesgartenschau Oberhessen 2027P
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Bad Vilbel. Der Spielplatz an 
der Berliner Straße ist mo-
dernisiert und mit neuen 
Spielgeräten ausgestattet 
worden. Zudem wurde der 
Bolzplatz im Rahmen des 
Bolzplatzmodernisierungs-
programms der Stadt in-
standgesetzt. Nun wird noch 
der Grillplatz erneuert und 
im Herbst folgt die Pflanzung 
weiterer Bäume. 
Bürgermeister Sebastian 
Wysocki ließ es sich nicht 
nehmen, das neue und gro-
ße Spielschiff auf dem Spiel-
platz auf seine Eignung zu 
testen. Der Hingucker auf 
dem Spielplatz an der Berli-
ner Straße kann ab sofort 
von den Kindern Bad Vilbels 
genutzt werden. „Wir freuen 
uns, dass wir auf diesem gro-
ßen Spielplatz nun ein sol-
ches Alleinstellungsmerk-
mal installieren konnten. Ich 
bin mir sicher, dass das 
Schiff bei den Kindern gut 
ankommen wird. Der Spiel-
platz an der Berliner Straße 
ist einer der größten Spiel-
plätze im Stadtgebiet und 
bietet für alle Altersklassen 
passende Angebote“, erklärt 
Bürgermeister Wysocki. 
Auch der Bolzplatz wurde 
im Rahmen des städtischen 
Bolzplatzmodernisierungs-
programms instandgesetzt 
und kann nun wieder ge-
nutzt werden. Ab sofort kön-
nen Kinder und Jugendliche 
hier wieder nach Lust und 
Laune kicken und finden da-
für beste Bedingungen vor. 
„Die Raseneinsaat ist gut an-
gegangen und wir können 

den Kickerinnen und Ki-
ckern einen guten Platz 
überlassen. Natürlich wird 
der Platz fortan auch ent-
sprechend gepflegt, wobei es 
wichtig zu erwähnen ist, dass 
es sich hierbei um einen 
Bolzplatz handelt und nicht 
um einen Wettbewerbssport-
platz“, so der Bereichsleiter 
Grünflächenpflege der 
Stadt, Alexander Kasimir. 
Zur Beschattung des Spiel-
platzes wurden bereits neue 
Bäume gesetzt, die mittler-
weile gut angegangen sind. 
Im Herbst sollen dann weite-
re Bäume gepflanzt werden, 
die künftig die Spielbereiche 

zusätzlich beschatten wer-
den. Außerdem kommen 
noch Bänke und Tische als 
Sitz- und Ablagegelegenhei-
ten an den Spielplatz. „Auch 
in Zukunft wird der Spiel-
platz an der Berliner Straße 
ein Treffpunkt für Familien 
sein, die hier verweilen und 
ihre Kinder unbedenklich 
spielen lassen können. Das 
Besondere an diesem Spiel-
platz ist, dass er eingebettet 
ist zwischen vielen Bäumen, 
Sträuchern und Hecken, so-
dass die Kinder auch hier für 
kreative Spiele ihre Möglich-
keiten finden“, so Sebastian 
Wysocki abschließend. 

Spielplatz an der Berliner Straße mit neuen Spielgeräten

Eine handbreit Fallschutz

Bürgermeister Sebastian Wysocki und Grünflächenbereichsleiter 
Alexander Kasimir testen das neue Spielschiff auf dem Spielplatz 
an der Berliner Straße. 

Bad Vilbel. Bürgermeister 
Sebastian Wysocki lädt zur 
nächsten Bürgermeister-
sprechstunde. Sie findet 
statt am Donnerstag, den 15. 
Juni, zwischen 16:00 Uhr und 
17:30 Uhr. Wie immer kön-
nen sich interessierte Bür-

gerinnen und Bürger vorab 
für einen Termin anmelden. 
Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten dann 
ein 15-minütiges Zeitfenster 
für die Sprechstunde.Wer an 
der nächsten Bürgersprech-
stunde des Bürgermeisters 

teilnehmen möchte, kann 
sich ab sofort unter san-
dra.messer@bad-vilbel.de 
oder telefonisch unter 
06101/602203 anmelden. Bei 
der Anmeldung werden 
dann die entsprechenden 
Zeitfenster vergeben.

Nächste Sprechstunde des Bürgermeisters am 15. Juni

Fragen und Kritik 

Wetteraukreis. Von Dezember 
2021 bis einschließlich Novem-
ber 2022 wurden 2.701 Kinder 
im Wetteraukreis nach der 
Geburt erstmalig beim Stan-
desamt gemeldet. Das geht – 
pünktlich zum diesjährigen 
Internationalen Kindertag – 
aus den Statistischen Berich-

ten des hessischen Statisti-
schen Landesamts hervor.  
2.502 der Geburten entfielen 
laut vorläufiger amtlicher Sta-
tistik auf die ersten elf Monate 
des Jahres 2022. Im gleichen 
Zeitraum gab es nur in den 
Städten Frankfurt am Main, 
Wiesbaden und dem Land-

kreis Offenbach noch mehr 
gemeldete Neugeborene. Der 
Wetteraukreis ist damit unter 
allen 26 hessischen Landkrei-
sen und kreisfreien Städten 
derjenige mit der vierthöchs-
ten Geburtenzahl. Unter den 
21 Landkreisen nimmt er hier 
sogar den zweiten Platz ein.

Zahl des Monats Juni im Wetteraukreis

2.701 Geburten 

Karben. Es sind nur noch 
sechs Wochen, bis Groß-Kar-
ben sein Dorffest 2023 feiert. 
Am Samstag, dem 08. Juli um 
14:00 Uhr werden der Schirm-
herr des Festes, Bürgermeis-
ter Rahn und der Ortsvorste-
her, Martin Menn, das Fest er-
öffnen. Gefeiert wird bis Sonn-
tagabend um 18:00 Uhr. Das 
Festgelände, die Heldenber-
ger Straße zwischen Bahnhof-
straße und Ludwigstraße wird 
ab Freitag, 12:00 Uhr für den 
Verkehr gesperrt. Dann begin-
nen die Vereine und Gewerbe-
treibenden mit dem Aufbau 
ihrer Stände. Die Besucher*in-

nen können sich auf ein reich-
haltiges, internationales An-
gebot an Essen und Getränken 
freuen. Auch an die jungen 
und jüngsten Besucher*innen 
wurde gedacht. Ein Kinderka-
russell und eine Hüpfburg la-
den zur Benutzung ein. 
Besondere Aufmerksamkeit 
wird aber das Kulturpro-
gramm auf der zentralen Büh-
ne auf sich ziehen. Dort gibt es 
an beiden Tages ein abwechs-
lungsreiches Kulturpro-
gramm. Beginnend mit Irish 
Folk, über den Auftritt der 
Kinder des evangelischen Kin-
dergartens, den Grävenwies-

bacher Musikanten, steht im 
Mittelpunkt am Samstag-
abend das Schimmer Duo, mit 
Dieter Happel und seiner 
Tochter.Der Sonntag beginnt 
mit einer ökumenischen An-
dacht um 10:00 Uhr, gefolgt 
von einem Auftritt der Gruppe 
Saxo Life. Am frühen Nachmit-
tag steht dann ein Konzert des 
Symphonischen Blasorches-
ters der Stadtkapelle Karben 
auf dem Programm. Bevor die 
Oldies den Abschluss des 
zweiten Tages machen, erwar-
tet das Publikum das Duo 
Herzgold und einige Überra-
schungen. 

Fest von Bürgern für Bürger

Groß-Kärber Dorffest

Nervenschmerzen im
Ischias gezielt behandeln

Aus medizinischer Sicht ist es
wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Deshalb
haben Experten die Schmerztrop-
fen Restaxil speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen
entwickelt. So wird etwa der
Arzneistoff Iris versicolor in
Restaxil laut Arzneimittelbild vor
allem bei Ischialgien mit ziehen-
den, reißenden und brennenden
Schmerzen im Hüftnerv bis zum

Fuß eingesetzt. Nicht we-
niger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der
Arzneistoff kommt erfolg-
reich bei ausstrahlenden

Schmerzen im Rücken sowie
bei Neuralgie im Becken zum

Einsatz.

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich

Für Restaxil haben Wis-
senschaftler Iris versicolor
und Cimicifuga racemosa

in spezieller Dosierung mit
drei weiteren bewährten Arz-
neistoffen zu einem beson-
deren 5-fach-Wirkkomplex
kombiniert!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, sondern

Langes Sitzen, schweres Heben,
falsches Bücken – und schon ist
er da! Ein stechender Schmerz im
unteren Rücken, der über den Po
bis zum Fuß ausstrahlen kann.
Die einen klagen zudem über
Taubheits- oder Kribbelgefühle.
Andere wiederum fühlen sich so-
gar wie vom „Strom durchflossen“.
Hinter den Schmerzen rund ums
Gesäß steckt meist der Ischias-
Nerv. Wird Druck auf den Nerv
ausgeübt, z. B. durch falsche Be-
wegungen, kann dieser gequetscht
oder gereizt werden. Auch eine
verrutschte Bandscheibe,
die auf den Nerv drückt,
kann die Ursache sein.

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2.
Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren
Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

ISCHIAS?
So bändigen Sie den Schmerz imNerv!

Für Ihre Apotheke:

(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Restaxil

Thema: Nervenschmerzen

zugleich gut verträglich und somit
auch für die Einnahme bei chro-
nischen Schmerzen geeignet.

Der Ischias-Nerv
verläuft vom unteren
Rücken bis zum Fuß.

Thema: Rheumatische Schmerzen

Schmerzen auf Schritt und
Tritt: Mit zunehmendem Alter
häufen sich auch die Gelenk-
beschwerden und Bewegun-
gen können schnell zur Qual
werden. Doch gerade jetzt
möchten viele nach draußen,
um das schöne Wetter zu ge-
nießen! Damit sich Betroffene
bestmöglich bewegen können,
empfehlen unsere Experten ein
natürliches Schmerz-
gel, das hilft – und
zwar jeden Tag!

Was meist
mit einem
leichten Zie-
hen z. B. im
Knie beginnt,
kann sich bald zu
einem anhaltenden
Schmerz weiterentwi-
ckeln – vor allem bei Bewegung
oder Belastung der Gelenke.
Die Folge: Schmerzgeplagte
bewegen sich aus Angst weni-
ger. Doch genau das ist falsch.
Denn Bewegung ist wichtig für
die Gelenkgesundheit – ganz
nach dem Motto: Wer rastet,
der rostet. Schmerzexperten
empfehlen ein natürliches
Schmerzgel der Qualitätsmar-
ke Rubaxx, mit dem Betroffene
ihre rheumatischen Schmerzen
lindern können.

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Gelenkschmerzen ade
Natürliches Schmerzgel begeistert Anwender

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Schmerzgel
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

Natürlich
wirksam und

gut verträglich
Der natürliche Arz-

neistoff in Rubaxx Schmerzgel
mit dem Namen T. quercifoli-
um wirkt schmerzlindernd. So
bekämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen von Ver-
letzungen oder Überanstren-
gungen. Was Anwender be-
sonders schätzen: Das Rubaxx
Schmerzgel ist gut verträglich
und kann somit auch bei wie-
derkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal

„Mein Mann hatte
starke Schmerzen im
Knie. Seitdem er das

Gel benutzt, ist es viel
besser!“ (Monika W.)

täglich auf den zu behandeln-
den schmerzhaften Stellen
aufgetragen.
Rubaxx Schmerzgel ist
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Medizin ANZEIGE
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NEU

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €

Würzburger

Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,42 € Pfand,

1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

+ 4er
Pack

GRATIS!

!Aktion

3.29
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser

diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,7 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,39 €

Förstina

Oma Elli

Limonade
Zitrone,

Schwarze Johannisbeere,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,89 €

7.99
9.49

TWENTYFOUR 7
Energy

koffeinhaltig,

0,25 l -Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

hassia

Mineralwasser*
diverse Sorten,

2 Kasten á 12 x 1 l,

zzgl. 6,60 € Pfand,

1 l = 0,46 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

10.98
-31%

Paderborner
Pilsener*

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 0,70 €

6.99
7.99

Lübzer
Pils, Naturradler

Grapefruit,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,50 €

Paulaner

Original

Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,60 €

Hacker Pschorr

Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,70 €

Erdinger

Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,

zzgl. 3,10 €

Pfand,

1 l = 1,60 €

Astra Bier
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,

Pack = 6 x 0,33 l, zzgl. 0,48 € Pfand,

1 l = 2,27 €

-29%

4.49

Peroni Nastro

Azzurro
Pack = 6 x 0,33 l,

zzgl. 0,48 €

Pfand,

1 l = 2,27 €

S. Pellegrino

Mineralwasser*
Kasten = 16 x 0,75 l,

zzgl. 3,90 € Pfand,

1 l = 1,08 €

15.99

12.99

Heil Apfelsaft,

Apfelwein*
Kasten = 6 x 1 l,

zzgl. 2,55 €

Pfand,

1 l = 1,33 €

-24%

7.99

Bizzl Limonade*
diverse Sorten,

teilweise koffeinhaltig,

Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

11.79

9.99

Pfanner

IceTea
diverse Sorten,

teilweise

koffeinhaltig,

2 l-Tetrapak,

1 l = 0,65 €

Bacardi Rum & Cola,
Bombay Sapphire
Gin & Tonic
teilweise koffeinhaltig,

alkoholhaltiges Mischgetränk,

0,25 l-Dose,

zzgl. 0,25 € Pfand,

1 l = 7,96 €

Jive Sekt
diverse Sorten,

0,75 l-Flasche,

1 l = 3,32 €

ANGEBOT

9.99

Freixenet

Mederano
diverse Sorten,

0,75 l-Flasche,

1 l = 4,65 €

Wodka

Gorbatschow,

Citron
0,7 l-Flasche,

1 l = 9,27 €

Metaxa

5 Sterne
0,7 l-Flasche,

1 l = 14,27 €

Fernet-Branca
0,7 l-Flasche,

1 l = 17,13 €

+ 1 Flasche

GRATIS!
Entspricht einem

Kastenpreis von

6,85 €

Gerolsteiner

Heilwasser,

Mineralwasser
diverse Sorten,

Kasten = 12 x 0,75 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

7.29

5.99

Astra Granate

Energy NEU im

Sortiment

Prinz von

Hessen
Riesling, Rosé,

0,75 l-Flasche,

1 l = 11,32 €

App13.99
**

1 l = 1,40 €
App14.99

**

1 l = 1,50 €
App15.99

**

1 l = 1,60 €

-25%

14.99
16.99

13.99
-20%

15.99
20.99

16.99

3.99

3.49

App

+ 2 Flaschen
Erdinger Brauhaus

GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,16 €

-20%

15.99

-24%

2.49

App11.49
**

1 l = 16,41 €

13.49

11.99

App 7.99**
1 l = 10,65 €

9.49

8.49App 5.99**
1 l = 8,56 €

ANGEBOT

6.49

ANGEBOT

1.99

App 1.09**
1 l = 0,55 €

ANGEBOT

1.29

App 3.99**
1 l = 2,02 €

-25%

4.49



Über ein breit gefächertes
Angebot an freien Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätzen
in der Region können sich
interessierte Besucher/in-
nen auf der Messe JobAK-
TIV informieren, zu der die
Arbeitsagentur Friedberg
gemeinsam mit dem Job-
center Wetterau, der Stadt
Friedberg und dem Wet-
teraukreis für den 13. und
14. Juni in die Friedberger
Stadthalle einladen. Mehr
als 40 regionale Unterneh-
men aus unterschiedlichen
Branchen bieten Jugendli-
chen, Arbeitssuchenden und
Weiterbildungsinteressier-
ten die Möglichkeit, sich an
beiden Tagen jeweils von 9
bis 15 Uhr in lockerer Messe-
atmosphäre auszutauschen.
Es sind sämtliche, zukunfts-
weisende Branchen vertre-
ten, sodass jeder Interessent
das Passende für sich finden
und mit den jeweiligen An-
sprechpartnern in lockerer

Atmosphäre ins Gespräch
kommen kann. Die Angebo-
te reichen quer durch alle
Branchen - von Produktion,
Logistik und Handwerk über
Dienstleistung, Handel und
Verkauf bis hin zu Kommu-
nikation und IT oder Ge-
sundheit und Pflege.

Der erste Eindruck zählt

Neben dem unmittelbaren
Kontakt zu Betrieben aus
der Region Wetterau erwar-
tet die Besucher/innen an
beiden Messetagen ein viel-
fältiges Rahmenprogramm
und außerdem interessante
Vortragsthemen, die einen
wichtigen Unterschied im

Bewerbungsprozess machen
können. Ganz wichtig sind
die Bewerbungsunterlagen.

Das ist das Rüstzeug, das
eine wichtige Grundlage
für jede erfolgreiche Bewer-
bung darstellt. Dabei soll-
te sich das Bewerberprofil
aus einem gut formulierten
Anschreiben, einem voll-
ständigen und professionell
dargestellten Lebenslauf so-
wie Zeugnissen, Referenzen
und je nach Branche, auch
Arbeitsproben zusammen-
setzen. Oberstes Gebot: Die
Bewerbung sollte auf die in-
dividuellen Stärken des Be-
werbers zugeschnitten sein.
Denn sie ist eine wichtige
Visitenkarte. Damit von An-
fang an ein guter Eindruck
entsteht, sollte die Bewer-
bungauchgut lesbarseinund

keine grammatikalischen
Fehler enthalten. Auch das
Anschreiben sollte bestimm-
te Eckpunkte berücksichti-
gen. Mit am Wichtigsten: Es
sollte auf das Unternehmen
und die zu berücksichtigen-
de Stelle zugeschnitten sein.
Vor allem sollte zu erkennen
sein, dass sich der Bewerber
mit seinen Unterlagen Mühe
gegeben hat.

Experten stehen
Bewerbern mit Tipps

zur Seite

Da ist es gut zu wissen, dass
zur JobAKTIV das Angebot
besteht, die Bewerbungs-

unterlagen von erfahrenen
Berater/innen der Arbeits-
agentur auf Herz und Nieren
prüfen zu lassen. Es lohnt

sich also, gut auf die Messe
vorbereitet zu sein, indem
man seine eigenen Bewer-
bungsunterlagen mitbringt
und dann zusammen im
Gespräch mit Experten un-
verbindlich optimieren lässt.
Auf diese Weise wird eine lü-
ckenhafte oder gar mangel-
hafte Bewerbung entdeckt,
bevor sie auf dem Schreib-
tisch eines Unternehmens
landet und womöglich dann
gleich aussortiert wird.
Entscheidend ist auch das
perfekte Bewerbungsbild.
Seriös sollte es sein und auf
die jeweilige Branche zuge-
schnitten. Um das perfekte
Bewerbungsbild kümmert
sich ein Fotograf – natürlich
erst, nachdem die Bewerber/
innen zuvor professionell
für das Foto gestylt und ih-
nen wertvolle Tipps gegeben
wurden, von denen sie im
Zuge ihres weiteren berufli-
chen Lebens profitieren kön-
nen. Im „Bewerbungs-Knig-
ge“ erfahren die Besucher/
innen, worauf es im Vorstel-
lungsgespräch ankommt
und auf welche Fragen man
vorbereitet sein sollte. Was
die „Generation Z“ auszeich-
net, ist neben einem Vortrag
zur Berufsrückkehr und
Ausbildung in Teilzeit eben-
falls Thema im Rahmen von
Fachvorträgen, die nicht nur
der Karriere auf die Sprün-
ge helfen können, sondern
der allgemeinen, persönli-
chen Entwicklung an sich.
Die Messe richtet sich an
Arbeitssuchende, Ausbil-

dungssuchende und Inte-
ressierte gleichermaßen.
Alle Angebote der Messe
sind kostenfrei.

Finde jetzt den richtigen Job
Über 40 regionale Unternehmen

präsentieren sich am 13. und 14. Juni

Wetterau
MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 10 Juni 2023

Foto:A
rbeitsagentur

Unser Job
Für uns … gold. richtig.
www.wetteraukreis.de

Vielfältige

Möglichkeit
en

Für mich …

gold. rich
tig.

Für Informationen rund um die unterschiedlichen Jobangebote und die
vielfältigen Ausbildungs- sowie Studienmöglichkeiten beim Wetteraukreis sind
wir auf der Messe JOBAKTIV für Sie da. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Details und Infos im Vorfeld unter: www.wetteraukreis.de/karriere

Die komplette Stellenausschreibung finden Sie
unter Rathaus und Politik/Stellenangebote
auf www.friedberg-hessen.de

ZUR VERSTÄRKUNG
UNSERER TEAMS SUCHEN WIR

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
· mit Springertätigkeiten
· für unserer neue Kindertagesstätte „Campus“
· für unserer Kindertagesstätte „Villa Winzig“

Unsere Ausbildungsorte:
Gesundheitszentrum Wetterau gGmbH mit
Hochwaldkrankenhaus Bad Nauheim
Bürgerhospital Friedberg
Kreiskrankenhaus Schotten
Kerckhoff-Klinik Bad Nauheim

Alle Informationen
gibt es hier online:

www.tka-badnauheim.de
E-Mail: info@tka-badnauheim.de

Bewirb dich jetzt
für Deine Zukunft
in einem Gesundheitsfachberuf

• Pflegefachfrau/
Pflegefachmann (m/w/d)
Ausbildungsstart 01.10.2023 u. 01.04.2024

• Krankenpflegehelfer/in (m/w/d)
Ausbildungsstart 01.04.2024 u. 01.08.2024

Besuch uns
auf der
JobAktiv
Wetterau!

DIE HESSISCHE FINANZVERWALTUNG

#OhneUnsLäuftNichts

Spannender Job!

Sichere Zukunft!

Bewirb Dich für ein

DUALES STUDIUM
oder eineAUSBILDUNG
finanzverwaltung-mein-job.de

Foto: Arbeitsagentur

b

Wir bauen die Zukunft.
Baust du mit?

Besuch uns
am Stand 39!

www.lupp.de

an Stand 1!
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Wir sind dabei…

und zeigen, welche sinnstiftenden Jobs und
Möglichkeiten es bei der Lebenshilfe

Wetterau gibt.
Besuchen Sie uns!

Immer aktuelle
Stellenangebote:

www.lebenshilfe-wetterau.de

Lebenshilfe
Wetterau

Hier geht’s zu

Ihrem Job /
Ihrer Ausbildung

Wir sind dabei auf der JOBAKTIV
Wetterau, Friedberg (Stadthalle)
und freuen uns auf Ihren Besuch!

13.+14. Juni 2023, 09–15 Uhr

Hassia Verpackungsmaschinen GmbH
Heegweg 19, 63691 Ranstadt
www.imadairyfood.com

jobs.imadairyfood.com

Industrie- und Handelskammer
Gießen-Friedberg

Die IHK Gießen-Friedberg vertritt die Interessen von rund 50.000 Unternehmen in den Kreisen Gießen,
Vogelsberg und Wetterau. Darüber hinaus unterstützen wir unsere Mitgliedsunternehmen durch die
Ausführung gesetzlich übertragener Aufgaben und ein umfassendes Dienstleistungsangebot.

Für die Geschäftsbereiche Aus- und Weiterbildung (Friedberg) sowie Zentrale Aufgaben (Gießen)
suchen wir ab 1. September 2023 jeweils einen

Auszubildenden zum
Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Die abwechslungsreiche Ausbildung ergänzt organisatorische, kaufmännische und verwaltende Tätig-
keiten mit Aufgaben aus dem Geschäftsbereich Aus- und Weiterbildung oder Zentrale Aufgaben. So
lernst Du optimal die Facetten des Berufsbildes kennen.

Während der Ausbildung erwirbst Du berufsprofilgebende Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten in
Pflicht- und Wahlqualifikationen, unter anderem

• in der Koordinierung und Organisation bürowirtschaftlicher Abläufe mit Sekretariatsaufgaben ein-
schließlich Terminüberwachung und Korrespondenzbearbeitung

• in der Organisation von Veranstaltungen
• in den Kundenbeziehungsprozessen
• bei der Arbeits- und Selbstorganisation
• im Datenschutz und in der Datensicherheit
• im qualitätsorientierten Handeln

DAS WÜNSCHEN WIR UNS VON DIR:
• einen guten Realschulabschluss
• Flexibilität und Aufgeschlossenheit
• freundlichen Umgang mit Kunden und Kollegen
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• zuverlässige, gewissenhafte und selbstständige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft, Kommunikations- und Teamfähigkeit
• eine hohe Lern- und Leistungsbereitschaft
• Interesse an kaufmännischen Zusammenhängen
• EDV-Kenntnisse sind von Vorteil

DEINE VORTEILE:
• Du bekommst interessante Einblicke in verschiedene Bereiche unserer IHK
• Dein erlangtes Wissen aus der Berufsschule kannst Du bei spannenden Aufgaben anwenden,
verfestigen und erweitern

• Teamarbeit und Kooperation werden bei uns großgeschrieben
• Du bekommst Unterstützung bei schulischen Problemen
• Bei spannenden Herausforderungen kannst Du Dein Potenzial entdecken und weiterentwickeln
• Wir bieten einen optimalen Einstieg ins Berufsleben
• die Chance auf eine Übernahme nach der Ausbildung

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Deine vollständige Bewerbung per E-Mail
in einer PDF-Datei an: bewerbung@giessen-friedberg.ihk.de.

Für Fragen steht Dir im Vorfeld Patricia Krause (Personalreferentin) unter 0641-7954-1700 gerne zur
Verfügung.

IHK Gießen-Friedberg · Patricia Krause · Lonystraße 7 · 35390 Gießen

Die Unternehmer-Mitmachorganisation

„Allianz für Aus- und Weiterbildung“
startet wieder „Sommer der Berufsausbildung“

Mit dem „Sommer der Be-
rufsausbildung“ werben Mi-
nisterien, Behörden, Wirt-
schaft und Gewerkschaften
für die berufliche Ausbil-
dung in Deutschland. Die
Entscheidung für einen Be-
ruf braucht umfassende In-
formationen und Vorbilder.
Deshalb richten sich die Ver-
anstaltungen des Sommers
an Jugendliche, Eltern und
Betriebe. Bis Ende Septem-
ber 2023 präsentieren und

erklären die Allianzpartner
gemeinsam auf Social-Me-
dia-Plattformen und zahl-
reichen Veranstaltungen auf
Bundes-, Landes- und regio-
naler Ebene die Vorteile ei-
ner beruflichen Erstqualifi-
zierung.

Zukunft mitgestalten
mit dualer Ausbildung

Im Mittelpunkt stehen Maß-
nahmen der Berufsorien-

tierung, die Attraktivität
der dualen Ausbildung, die
Vielfalt in den Betrieben und
die Chance, auch noch in
der Nachvermittlung einen
Ausbildungsplatz zu finden.
Auf Bundesebene und in den
Regionen werden derzeit
seitens der Allianzpartner
zahlreiche Veranstaltungen
zum Thema „duale Ausbil-
dung“ organisiert und dem-
nächst auf der Webseite der
Allianz veröffentlicht. Eine

duale Ausbildung bietet jun-
gen Menschen viele span-
nende und anspruchsvolle
Berufe und sie eröffnet die
Möglichkeit, die eigene Zu-
kunft aktiv mitzugestalten.
Zugleich ist sie ein zentraler
Pfeiler der Fachkräftesiche-
rung. Deutschland braucht
gut ausgebildete Fachkräfte
mehr denn je, um die Trans-
formation zu bewältigen, die
durch Herausforderungen
wie Klimawandel, Demogra-

fie undDigitalisierung ausge-
löst wird. Im letzten Jahr ha-
ben die Partner der „Allianz
für Aus- und Weiterbildung“
mit über 750 Veranstaltungen
bundesweit fürdieBerufsaus-
bildung geworben und über

400.000 Menschen erreicht.
Daran wollen die Partner in
diesem „Sommer der Berufs-
ausbildung“ anknüpfen.

Quelle:
Bundesagentur für Arbeit

BEWIRB DICH
JETZT BEI UNS!

Kolberger Str. 13-17 · 63667 Nidda - Harb · www.variopack.de

Ausbildung
• Industriekaufmann (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Elektroanlagenmonteur (m/w/d)

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

• Fachinformatiker (m/w/d)

Festanstellung
• Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

• Reinigungskraft (m/w/d)

• Lagerist (m/w/d)

• Mitarbeiter Qualitätskontrolle (m/w/d)

• Maschinenschlosser (m/w/d)

• Elektroniker (m/w/d)

Sie sind interessiert? Dann kontaktieren Sie gerne unser Personalbüro
unter Telefon: 06043 -961170 oder E-Mail: bewerbung@variopack.de

Zahl der Engpassberufe steigt
Die Zahl der Engpassberufe
ist imJahr2022kräftiggestie-
gen. Das geht aus der jährli-
chen Fachkräfteengpassana-
lyse der Bundesagentur für
Arbeit (BA) hervor. In 200
der rund 1.200 bewerteten
Berufe wurde ein Engpass
festgestellt, 52 mehr als ein
Jahr zuvor. Inmittlerweile je-
dem sechsten Beruf werden
somit Fachkräfte knapp. Zu
den beschäftigungsstärksten
Engpassberufen zählen Pfle-
geberufe, Berufskraftfahrer,
Medizinische Fachangestell-
te, Bauberufe sowie Berufe
in der Kinderbetreuung oder
Kraftfahrzeugtechnik. Auf
Ebene der Spezialisten und

Experten kommen etwa Apo-
theker, Architekten oder Be-
rufe im IT-Bereich hinzu. Im
Vergleich zum Vorjahr neu
aufgenommen wurden unter
anderem Berufe im Hotel-
oder Gastronomieservice, im
Metallbau und Busfahrer.

157 Berufsgattungen stehen
unter Beobachtung, weil sie
sich potenziell zu Engpass-
berufen entwickeln könnten.
Dazu zählen etwa Bürokauf-
leute, Berufe imVerkauf oder
auchBerufe in der Lagerwirt-
schaft. Jede zweite gemelde-
te Fachkraftstelle entfällt auf
einiem Engpassberuf. Ak-
tuell wird in jedem sechsten

Beruf ein Fachkräfteengpass
festgestellt. Allerdings ent-
fielen im Jahr 2022 die Hälfte
der bei der BA gemeldeten
Fachkraftstellen auf einen
dieser Engpassberufe. Das
unterstreicht den Mangel.

Arbeitslose Fachkräfte
suchen seltener

einen Engpassberuf

Das Mismatch am Arbeits-
markt, also Stellenangebot
und Bewerbernachfrage,
wird auch durch die aktuelle
Fachkräfteengpassanalyse
deutlich. Von den arbeitslos
gemeldeten Fachkräften,
Experten oder Spezialisten

suchten lediglich 26 Prozent
eine Beschäftigung in ei-
nem Engpassberuf. Für die
Fachkräfteengpassanalyse
werden rund 1.200 Berufs-
felder einbezogen und auf
Basis von insgesamt 14 Indi-
katoren bewertet. Von Eng-
passberuf wird gesprochen,
wenn die sechs Engpassin-
dikatoren überwiegend auf
einen Engpass hindeuten.
Dazu zählen etwa die Beset-
zungsdauer gemeldeter Stel-
len, die berufsspezifische
Arbeitslosenquote und die
Entgeltentwicklung.

Quelle:
Bundesagentur für Arbeit
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Echzell. Mit Adrian und Se-
lina Fliedner war ein Fami-
lien-Team vom TV Echzell 
am Pfingstmontag beim  44. 
Hohenhorst-Meeting in 
Recklinghausen am Start. 
Als Coach mit dabei war 
neben Mama Colette die 
große Schwester Fabienne 
Fliedner. Fabienne ist wäh-
rend der Grundschulzeit 
auch im TV Echzell groß ge-
worden und startet jetzt für 
die LG Olympia Dortmund. 
Ihr Bruder Adrian Fliedner 
eifert der großen Schwes-
ter jetzt schon nach, siegte 
in der Altersklasse M13 mit 
9,84 Sekunden über 75 m 
und durchbrach zum ers-
ten Mal die 10-Sekunden-
Schallmauer, trotz Gegen-
wind von -0,7 m/s. In der 
aktuellen deutschen Schü-

lerbestenliste sollte er sich 
mit dieser Zeit weit vorne 
platzieren. Den Kreisre-
kord des HLV Kreis Wette-
rau (9,62) über diese Stre-
cke verpasst er damit nur 
knapp, wobei dieser bei 
besseren Windverhältnis-
sen sicher wackeln sollte. 
Seine Schwester Selina 
verbesserte ebenfalls ihre 
persönliche Bestzeit im 
Sprint und überquerte 
nach 11,11 Sekunden die 
Ziellinie im 75 m  Lauf. 
Auch hier wird die 11-Se-
kunden-Schallmauer si-
cher in den nächsten Wett-
kämpfen fallen.  
Ein überaus gelungener 
Tag mit tollen Leistungen, 
über die sich sicher die ge-
samte Familie Fliedner 
freuen konnte.

Adrian Fliedner vom TV Echzell  

10 Sekunden auf 75 Meter

Adrian und Selina Fliedner in blau.

Friedberg. Unter der sachkun-
digen Führung des Diplombio-
logen Gerd Bauschmann star-
tete die diesjährige Vogelstim-
menwanderung des NABU 
Friedberg am Sonntagmorgen 
in Richtung des Dorheimer 
Wingerts. Nach der Begrü-
ßung der Teilnehmer und ei-
ner kurzen Einführung über 
das Gebiet des Wingerts erläu-
terte Dr. Stefan Nawrath an-
hand der vorhandenen Beete 
die Unsinnigkeit von Plastikfo-
lien zur Unkrautvermeidung. 
Auf dem weiteren Weg in 
Richtung der Brücke melde-
ten sich die Haussperlinge 
und konnten Amsel, Garten-
grasmücke und Gartenrot-
schwanz gehört werden. Hier 
haben sich rechts und links 
der Auffahrt durch den Bau 
der Umgehungsstraße auch 
neue Pflanzen angesiedelt, 
wie z. B. die Königskerze und 
das orientalische Zacken-
schötchen. 
Vorbei an Baumreihen mit al-
ten und jungen Bäumen wur-
de erklärt, wie wichtig die al-
ten, teilweise abgestorbenen 
Bäume sind und warum sie 
stehen bleiben sollten. Hier 
konnten Grünspecht und Gar-
tenbaumläufer gehört und be-
obachtet werden. Das Interes-
se der Gruppe wurde durch 
ein Malaise-Zelt geweckt, in 
dem Insekten zwecks Kartie-
rung gefangen werden. Auf 
dem Wingert stehen verschie-
dene Fangeinrichtungen für 
diverse Insektenfamilien. Es 
werden hier z. B. fliegende In-
sekten, Käfer, Ameisen und 
Wanzen kartiert. Dabei wurde 

schon eine Käferart gefunden, 
die es nur noch einmal an ei-
nem anderen Standort in 
Deutschland gibt. 
Es werden zwar durch die Fal-
len Insekten gefangen und da-
durch der Nahrungskette ent-
zogen, aber durch die Bewei-
dung ( der Kot der Schafe ) 
entwickeln sich mehr Insek-
ten, als durch die Fallen entzo-
gen werden. Nicht zuletzt 
kommen die positiven Ent-
wicklungen bei den Insekten 
auch unserer Vogelwelt zugu-
te. 
Auch das Grünland steht „un-
ter Beobachtung“. Dr. Stefan 
Nawrath nimmt schon seit ei-
nigen Jahren die Entwicklung 
der Pflanzen des Wingerts un-
ter die Lupe. Ziel der Zählung 
von Tieren und Pflanzen ist die 
Habitat-Entwicklung bei Be-
weidung der Flächen. Auch 
hier ist eine erfreuliche Ent-
wicklung, d.h. eine Zunahme 
der Pflanzenvielfalt auf den 
beweideten Flächen zu ver-
zeichnen. 

Auf unserem weiteren Weg 
durch den Wingert waren im-
mer wieder Vögel zu hören, z. 
B. die Nachtigall und der Zilp-
zalp, aber auch zu sehen, wie 
der Steinkauz oder aber auch 
Fasane. 
Auch der Kuckuck war an ei-
nigen Stellen zu hören. Von 
der „alten Römerstraße“ aus 
gelang ein Blick bis fast in ein 
Storchennest, allerdings wa-
ren nur die zwei Altvögel zu 
sehen. Auf der Ost- und Süd-
ostseite des Wingerts sind in 
diesem Jahr 4 Storchenpaare 
zu erleben. 
Auf unserem Rundweg kam 
die Gruppe an einem dichten 
Gebüschstreifen vorbei, in 
dem in den letzten beiden 
Jahren auch wieder Rebhüh-
ner heimisch sind. Auch die 
Feldhasen und vor allem die 
Fasane haben an Zahl zuge-
legt. 
Auf dem letzten Stück unseres 
Wegs durch die Streuobstwie-
sen kamen aus der Gruppe 
Fragen zu den Herbstzeitlo-

sen. Für Gerd Bauschmann, 
selbst Schafhalter, ist die 
Herbstzeitlose nur getrocknet, 
als Heu, gefährlich. Das Gift 
dieser Blume zerfällt nicht 
beim Trocknen und bleibt 
selbst im Heu aktiv und ge-
fährlich. Seine Schafe meiden 
die Pflanze. 
Zum Ende der Wanderung 
zeigten sich die Teilnehmer 
begeistert über die reichhalti-
ge Natur des Wingerts. Doch 
der Diplombiologe bremste et-
was. „Das was wir heute hier 
sehen, ist eine Kulturland-
schaft, die etwa 150 Jahre alt 
ist. Das ist keine gewachsene 
Natur, sondern eine von Men-
schen erschaffene.“ Durch die 
Einführung der Weidewirt-
schaft, für die Grünflächen ge-
braucht wurden, und die Not-
wendigkeit der Ernährung 
entstand nach und nach das 
heutige Aussehen unserer 
Streuobstwiesen. Teilweise 
wurden die Baumgrundstücke 
auch als Ackerflächen benö-
tigt und der Bauer pflügte 
rechts und links der Bäume, 
um Feldfrüchte anzubauen. 
Am Ende der Vogelstimmen-
wanderung konnte eine positi-
ve Bilanz gezogen werden. 
Von ca. 50 verschiedenen Vo-
gelarten, die im Wingert als 
Stand- bzw. Brutvögel bekannt 
sind, konnten 25 Arten gehört 
und teilweise gesehen wer-
den. Auch etliche Feldhasen 
ließen sich blicken. Vorstand-
sprecherin Ruth Müller lud 
die Teilnehmer zu einem klei-
nen Frühstück, welches die 
fast 3stündige Wanderung be-
endete. 

Vogelstimmen hören und Vogel bestimmen /  
NABU Friedberg lädt zur Vogelstimmenwanderung ein

Immer ein besonderes Erlebnis

Die Teilnehmer der Vogelstimmenwanderung.

Butzbach (js). Am vergange-
nen Wochenende fand das in-
zwischen traditionelle 
Deutsch-Italienische Fest in 
Butzbach statt. Die Butzba-
cher Gastronomen verwan-
delten den Marktplatz wieder 
in einen kulinarischen Fest-
platz. Am Freitag ab 17 Uhr 
ging es los. Gegen 18.30 Uhr 
gab es dann die offizielle Er-
öffnung. Der deutsche Orga-
nisator Norbert Winter be-
grüßte alle Anwesenden ganz 
herzlich und stellte kurz das 
Programm der beiden Tage 
vor. Für die Unterstützung 
bedankte er sich bei der 
Stadt, ihrem Oberhaupt Mi-
chael Merle und den vielen 
Helfern und Sponsoren. Au-
ßerdem begrüßte er eine gro-
ße Abordnung der italieni-
schen Partnerstadt Col-
lecchio und bat deren führen-
de Vetreter auf die Bühne. 
Bürgermeister Michael Merle 
freute sich, dass hier die Orts-
vorsteherin der Kernstadt 
Anne Thomas bei ihm war 
und wünschte allen Besu-
chern einen angenehmen 
Aufenthalt. Der Leiter der ita-
lienischen Delegation über-
brachte herzliche Grüße aus 
Collecchio und wünschte die-
sem Fest viel Erfolg. Carmelo 
Chilá übersetzte seine Worte 
ins Deutsche. Zum Abschluss 
der Eröffnungszeremonie 
wurde die aus Pizzateig und 
bunter Glasur in den deut-
schen und italienischen Far-
ben hergestellte Zahl 1250 
zerschnitten und an die Um-
stehenden verteilt. Diese Zahl 
steht für das Jubiläum, das 
die Stadt Butzbach in diesem 

Jahr begeht. 
An beiden Tagen konnte wie-
der an geschmückten Tischen 
mit rund 1.000 teils überdach-
ten Plätzen zu musikalischen 
Klängen geschmaust werden. 
Das Angebot reichte von An-
tipasti und Nudelspezialitä-
ten über leckere Fisch- und 
Fleischgerichte bis zu Pizza in 
verschiedenen Ausführun-
gen. Aber nicht nur italieni-
sche Leckereien wurden an-
geboten. Es gab auch Flamm-
kuchen, Brat- und Curry-
würste sowie Spießbraten-
brötchen. Die passenden 
Getränke fanden sich eben-
falls rund um den Marktbrun-
nen: Cocktails und Long-
drinks, Hugo, Aperol- und 
Campari-Sprizz, Obstler und 
Kümmel durften nicht fehlen. 
Außerdem gab es Prosecco 
und deutsche und italieni-

sche Weine sowie Licher Bier, 
Schöfferhofer Weizen, Apfel-
wein und alkoholfreie Soft-
drinks. Die Gastronomen hat-
ten sich bei den Standardge-
tränken und dem Gläser-
pfand auf einheitliche Preise 
geeinigt.  
Auch Musik für allerbeste 
Unterhaltung wurde live ge-
boten. Es begann am Freitag 
ab 17.30 Uhr mit Patrizia Rosi-
ni, die überwiegend Schlager 
in italienischer und engli-
scher Sprache sang. Dabei 
waren solche Hits wie Felicità 
und andere von Al Bano & Ro-
mina Power. Und natürlich 
durften Titel von Eros Ramaz-
zotti nicht fehlen. Damit un-
terhielt sie das Butzbacher 
Publikum aufs Allerbeste.  
Am Samstag begann das 
Markttreiben bereits um 14 
Uhr. Wieder gab es an diesem 

Tag einen Kindernachmittag. 
Bis 18 Uhr konnten sich die 
Kleinen bei Gesichter 
schminken, Ballonmodellie-
ren und einer Hüpfburg ver-
gnügen. Zur Unterhaltung 
trug auch der Zauberer Mi-
chael O. Bei. Des Weiteren 
gab es auf der Bühne Auftritte 
vom Tanzstudio Steffi Kaiser 
mit sehr sehenswerten Tanz-
einlagen. Ab 17.30 Uhr ging es 
dort weiter mit Enzo & Gaby, 
die Welthits aus Deutschland, 
Spanien, England und Italien 
spielten und sangen. Bei 
schönstem Frühlingswetter 
mit viel Sonnenschein waren 
an beiden Tagen sehr viele 
Besucher und Besucherinnen 
gekommen, die das freund-
schaftliche und interkulturel-
le Ambiente genossen. Es war 
ein rundum gelungenes Fest 
im Herzen von Butzbach. 

Prosecco, köstliche Speisen und Musik auf dem Marktplatz

Deutsch-Italienisches Fest 

Am Freitag gegen 18.30 Uhr eröffneten Organisator Norbert Winter, Frau Borchers-Fanslau, Bür-
germeister Michael Merle, Ortsvorsteherin Anne Thomas und die Leiter der italienischen Delegati-
on (von links) das Fest.

Viele Geschichten warten nur da-
rauf, endlich eine breite Leserschaft
zu erreichen: Wahr wird der Traum
vom eigenen Buch ganz einfach mit
Self-Publishing. Bereits zum neunten
Mal feiert Amazon mit dem Kindle
Storyteller Award die Kreativität, das
Engagement und die Vielfalt der zahl-
reichen selbstverlegten Werke. Noch
bis 31. August 2023 haben engagier-
te Schriftsteller:innen die Chance, ihre
Self-Publishing-Bücher einzureichen.
Mitmachen lohnt sich: Auf den Ge-

winnertitel wartet ein Preisgeld von
15.000 Euro. Zudem erhalten alle drei
Finalist:innen die Möglichkeit, ihr Buch
auch als Audible Hörbuch zu veröffent-
lichen. Für Sachbücher, Biographien
oder experimentelle Fiktion vergibt
Amazon zusätzlich den mit 5.000
Euro dotierten Sonderpreis Kindle
Storyteller X. Gerade die nicht traditio-
nelle Belletristik steht für das vielfältige
Angebot von Self-Publishing-Titeln.

Der Kindle Storyteller Award und
der Sonderpreis werden von einer vier-
köpfigen, literarischen Fachjury ver-
geben: Darunter sind die erfolgreiche
Self-Publishing- und Verlags-Autorin
Anya Omah sowie die Buch-Podcaste-
rin Roxanne „Roxy“ Grimm. Nach Ab-
lauf des Einreichungszeitraums werden
alle Titel gesichtet und die Nominierten
bekannt gegeben, bevor im Novem-
ber 2023 die Gewinner:innen beider
Auszeichnungen gekürt werden.

Die Teilnahmebedingungen so-
wie detaillierte Informationen
gibt es unter:
www.amazon.de/storyteller

Große Chance für Hobby-Autor:innen:

Kindle Storyteller Award zeichnet die
besten selbstverlegten Bücher aus

ANZEIGE

Weder eine Schilddrüsenunterfunk-
tion noch ein Eisenmangel ist einfach
erkennbar. Die Symptome sind vielfältig
und können leicht mit anderen gesund-
heitlichen Problemen verwechselt wer-
den. Eine frühzeitige Diagnose und Be-
handlung verbessern Wohlbefinden und
Lebensqualität.
Bei einer Schilddrüsenunterfunktion pro-

duziert die Schilddrüse nicht ausreichend
Hormone. Ein Eisenmangel entsteht bei zu
wenig Eisen im Körper. Beide Erkrankun-
gen äußern sich in teils gleichen Sympto-
men, wie Müdigkeit, Abgeschlagenheit
und Konzentrationsproblemen.
Sollte ein Verdacht bestehen, empfiehlt

sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine schnelle
und einfache Möglichkeit, um rechtzeitig
zu handeln und mit einem Arzt eine ef-
fektive Behandlung, oft durch eine Ersatz-

therapie mit Schilddrüsenhormonen oder
Eisenpräparaten, zu besprechen.
ZuhauseTEST Schilddrüse und Zuhause-

TEST Eisenmangel gibt es in der Drogerie
dm oder online mit dem 15% - Rabattcode
MÜDE15 auf www.zuhausetest.de.

Immer müde? Abgeschlagen?
Schilddrüsenunterfunktion

oder Eisenmangel?

ANZEIGE
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Ober-Mörlen. Der DRK Lan-
desverbandes Hessen verlieh 
Frau Laura-Marie Bader das 
Leistungsabzeichen in Bronze 
für Ihre unermüdliche Hilfe bei 

überregionalen Großeinsätzen. 
Sie war bei dem Fluthilfeein-
satz im Ahrtal engagiert im 
Einsatz, um ein Verpflegungs-
zentrum für 10.000 Menschen 

zu errichten und auf dem Flug-
hafengelände in Berlin-Tegel 
um ein Zentrum zur Aufnahme 
von geflüchteten Menschen aus 
der Ukraine zu schaffen. Lau-
ra-Marie Bader ist darüber hi-
naus in der DRK Ortsvereini-
gung Ober-Mörlen als Sanitäte-
rin, Ausbilderin und der Ju-
gendarbeit aktiv. Die Leis-
tungsspange in Gold verlieh 
der DRK-Landesverband Herrn 
Thomas Meyer. Als Stv. Vorsit-
zender und Bereitschaftsleiter 
ist Thomas Meyer seit über 30 
Jahren in der Ortsvereinigung 
Ober-Mörlen aktiv.  Im Rah-
men von Einsätzen des DRK-
Landesverbandes und -Bun-
desverbandes war auch er ko-

ordinierend bei dem Fluthilfe-
einsatz im Ahrtal eingesetzt 
und wirkte beim Aufbau des 
Verpflegungszentrums für 
10.000 Menschen in Ahrweiler-
Grafschaft und dem Aufbau es 
Moduls “Labor-Betreuung 
5000”, einem Pilotprojekt des 
Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz, auf dem Flugplatz 
Mendig mit. Anlässlich der 
Ukraine-Flüchtlingshilfe war er 
projektleitend für den DRK 
Bundesverband in Berlin-Tegel 
für den Aufbau von drei Groß-
zelten des Katastrophenschut-
zes im Einsatz. Seine Berufser-
fahrung als Architekt war bei 
diesen Aufgabenstellungen 
hilfreich. 

Rotes Kreuz: Hohe Auszeichnungen für Helfer aus Ober-Mörlen

Außergewöhnliche Auszeichnungen

Laura Bader (rechts) beim Erhalt des DRK Leistungsabzeichens in 
Bronze.

Münzenberg. Freud und 
Leid dulden manchmal 
keinen Aufschub. Die Er-
ledigung standesamtli-
cher Vorgänge zu Trau-
ungen, Geburten und 
Sterbefällen müssen ver-
lässlich gewährleistet 
werden. Hierbei unter-
stützen sich die beiden 
Kommunen Rockenberg 
und Münzenberg seit 1. 
Oktober 2020 partner-
schaftlich. Damit die in-
terkommunale Zusam-
menarbeit auf diesem 
Gebiet erfolgen darf, be-
rechtigen die Kommunen 
wechselseitig ihre Stan-
desbeamtinnen und Stan-

desbeamten zu standes-
amtlichen Arbeiten im je-
weiligen Standesamtsbe-
zirk – offizieller Amtseid 
inklusive. Die jüngste 
Verstärkung für das ge-
meinsame Team kommt 
aus Rockenberg. Andrea 
Ruschig und Felix Wirth 
legten den Amtseid ab 
und erhielten von Bür-
germeisterin Dr. Isabell 
Tammer ihre Ernen-
nungsurkunden für den 
Standesamtsbezirk Mün-
zenberg. Ab sofort dürfen 
die beiden Amtshandlun-
gen auch für den Stan-
desamtsbezirk Münzen-
berg vollziehen. 

Unterstützung für Standesamt-Team

Neues Personal

Die beiden Bürgermeisterinnen Olga Schneider und Dr. Isabell 
Tammer (außen li u. re) freuen sich über den Ausbau der inter-
kommunalen Zusammenarbeit im Fachbereich Standesamt. An-
drea Ruschig und Felix Wirth dürfen ab sofort Amtshandlungen 
auch für den Standesamtsbezirk Münzenberg vollziehen.

Wetteraukreis. Die „Sicher-
heitsberater für Senioren“ in-
formieren ältere Menschen 
in der Wetterau in Fragen ih-
rer persönlichen Sicherheit. 
Einer von ihnen ist Wolfgang 
Obermann, der seit 2001 zu 
den Aktiven gehörte und nun 
während eines Workshops 
verabschiedet wurde. In sei-
ner Laudatio bedankte sich 
der langjährige Vorsitzende 
der Sicherheitsberater, Gerd 
Breukel im Namen aller Mit-
glieder für das Engagement 
Obermanns: „Du warst im-
mer im Einsatz, wenn es nö-
tig war - sowohl bei Vorträgen 
als auch an Informationsstän-
den. Auf dich war immer Ver-

lass. Auch in deinem Wohn-
umfeld warst du stets sehr 
aktiv. Vielen Dank für deinen 

unermüdlichen Einsatz und 
deine Mitarbeit.“ Der ehren-
amtliche Kreisbeigeordnete 

Bardo Bayer betonte die Be-
deutung der Sicherheitsbera-
ter für Senioren: „Egal ob es 
um den berüchtigten ‚Enkel-
trick‘ oder das richtige Ver-
halten an der Haustür geht, 
ältere Menschen sind beson-
deren Bedrohungen ausge-
setzt. Es ist deshalb gut, wenn 
sie von Menschen ihrer eige-
nen Altersgruppe auf die Ge-
fahren und Risiken hingewie-
sen werden. Diese wichtige 
ehrenamtliche Tätigkeit so 
lange auszuüben gebührt un-
ser aller Respekt ab. Auch im 
Namen des Wetteraukreises 
möchten wir Ihnen hierfür 
unseren Dank und Anerken-
nung aussprechen“. 

Sicherheitsberater für Senioren verabschieden Mitglied:  
Wolfgang Obermann scheidet aus

22 Jahre im Ehrenamt 

Gerd Breukel (Ehemaliger Vorsitzender der Sicherheitsberater für 
Senioren), Wolfgang Obermann (verabschiedeter Sicherheitsbe-
rater für Senioren), Bardo Bayer (Ehrenamtlicher Kreisbeigeord-
neter), Helmut Richter (Vorsitzender der Sicherheitsberater für 
Senioren). (von links)

GESUNDHEIT

nischer Erfolg: Ein pflanzlicher Arthrose-Wirkstoff aus
hland überzeugt in klinischen Studien – die Patienten sind
h beweglicher1 und haben weniger Schmerzen2.

Studien mit Knie- und Hüft-
arthrose-Patienten zeigte sich
bei Einnahme des Wirkstoffes
eine deutliche Verbesserung
der Beweglichkeit (+35%) sowie
eine Reduzierung der Gelenk-
steife.1 Darüber hinaus wurden
die mit dem Knorpelverschleiß
einhergehendenGelenkschmer-
zen nachweislich reduziert. So
war die Wirkung nach einer
6-wöchigen Einnahme sogarmit
chemischen Schmerzmitteln
vergleichbar.2 Der pflanzli-
che Wirkstoff ist dank seiner
sehr guten Verträglichkeit vor
allem für Patientenmit wieder-
kehrenden oder dauerhaften
Gelenkbeschwerden ein Segen.

., 2003 Dec;17(10):1165–1172. 2) Chrubasik. In Rheumatology (Oxford) 2003;42:141-148; Randomisierte, doppelblinde Head-to-Head Studie; getestet wurde 2.400 mg Teufelskrallenwurzel-
ib (COX-2-Hemmer, NSAR). Hinsichtlich Zusammensetzung, Extrakt-Tagesdosis sowie Menge an Droge pro Tag ist das in der Studie verwendete Harpagophytum procumbens-Präparat identisch
hojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.

TRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei
enerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Enthält Lactose und Saccharose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Moabit 101 D • 10559 Berlin.

zliche Tablette hilft bei Arthrose

97% der Ver-
wender des
Pflanzenex-
traktes hatten
keine Neben-
w i r k u n g en . 3
Viele Betroffene
konnten zudem
die Einnahme che-
mischer Schmerzmittel
deutlich reduzieren.2

Fazit
Mit dem pflanzlichen Wirk-
stoff in Gelencium® Extract
können Sie Arthrose-Schmer-
zenwirksam lindern. Fragen
Sie in Ihrer Apotheke nach
Gelencium® Extract.

Für die
Apotheke

Gelencium®

Extract

www.gelencium.de

75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
300 Tabletten: PZN 17532250
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Klinische Studien belegen:
Die schmerzlindernde Wirkung
des pflanzlichen Wirkstoffes ist
mit chemischen Wirkstoffen
vergleichbar.2

Klinische Studien belegen:
Der Wirkstoff verbessert die
Gelenkbeweglichkeit deutlich.1

Beweglichkeit

Schmerz

Medizi
Deutsch
deutlic

1) Wegener. In Phytother. Res.
Trockenextrakt gegen Rofecoxi
mit Gelencium Extract. 3) Vlach

Pflichttext: Gelencium® EXT
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Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-M
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schmerzen–bei der Mehr-
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(A r th rose) d ie
Ursache. Eine fühl-
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Lebensqualität
und Linderung
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verspricht ein
p fl a n z l i c h e r

Arthrose-Wirkstoff
aus Deutschland. Der

von Wissenschaftlern umfas-
send getestete Pflanzenextrakt
nutzt die bekannten positiven
Wirkungen der Arthrose-
Heilpflanze Harpagophytum
procumbens undwurde nunmit
einer Tagesdosis von 2.400mg
als moderne Filmtablette auf-
bereitet. In der Apotheke ist der
geschützte HPG2400®-Extrakt
unter dem Namen Gelencium®

Extract erhältlich. In klinischen
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Fußball-
mann-
schaft

Stadt an
der Zwi-
ckauer
Mulde

exot.
Steppen-
nage-
tier

wachs-
ähn-
licher
Stoff

an
einem
beliebi-
gen Ort

Qualität Strom in
Spanien

heutiger
Name der
Stadt
Ohlau

Indus-
triestadt
in Italien

Dichter

politische
Ansprache
vor dem
Urnengang

Kinder-
tages-
stätte

früher:
Frau ei-
nes ind.
Fürsten

Kurort
in der
Eifel
unklug

folge-
richtiges
Denken

Schweizer
Kartof-
felspeise

Gewand
der or-
thodoxen
Juden

Peddig-
rohr

antikes
Gefäß

ugs.
Kurzwort:
Mayon-
naise

wild,
unbändig

Lotterie-
schein

Kirsch-
likör: ...-
Brandy

besondere
Form des
Sauer-
stoffs

eh. dt.
Fußball-
bundes-
trainer

Metall-,
Stein-
schnei-
der

kelti-
scher
Name
Irlands

unbe-
festigt

eine der
Chariten
(griech.
Sage)

ital.
Haupt-
stadt

Holzfeile frz.:
Schule

Zeit-
mess-
gerät

Schiffs-
anker-
platz

Insel-
gruppe
im
Atlantik

US-Schau-
spielerin
(Meg)

Hund bei
´«Die
Peanuts´»

Schiffs-
verband

Witwe
von John
Lennon
(Yoko)

behaarte
Tierhaut

®
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Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Baumfällung · Gartenpflege

B����	 6B-�	?��4���<����	 ��	 
���
��	 �����	 ���	 � ����	 ���	 A4�����	 ��	
@��������4���	 � ��	 �������	 6�������	
-��	������	����	5��	���
�A������
t %�8%�'&&'%%,

>
��	 A�����������.	 D����1��:��	 ���
������16����	 *�+������1#������������
����	 *�
��������	 G
��<4����������	

�����������	 !����	 ������������"�	


��������.	5�������	#�������	G��H��	
t %�&%�'&&)8/'7

���	 <
����	 ���
3�����E	 A����� ���	
*�+�������������	 	 5�:�
���3�����
�����	�����	���	�����	>����	��������	
������	��	+����<����	6���$������	
��
������	3
�	I��	���	������3����4�������
t %&�)(�',)78/	
�	%�8'�,�%)'/'	

�����	���	�����	>����	5�������	G��H��	
A�������������	 ������������������	
���	 -
�������	 ���	 
���	
t %�881(�7,'77	
�	%&�)�17(/)8&7

����	 �������	 ��	 3��������.	 7	 ����	
?

�H���	�
����������	,%/1//	 �8	
'�G�	CI*	,81,,	t %&%//1/''%

���3���	 ����	 ��	 >���	 ���	 ?�����.	
>�������������3����	?�����+�����	 ��	
@������������	 
����4������	 I����
�����	 ��	 ?��$����������	 A4�������
����	 
�����
���������������	 B�������
+��������	 �����	 ����	 ����	 (%	 ������	
6�
�����$��	�����	���	t %&%/)�&,�&	

������	3
�.	6�����	�����	����	���� ���	

�����
���	 J����
���	 ?
����������	
A������	 @�����	 6������	 A
���
��������	 
����������������	 6��
�������	6�++���	#�����	���	B�
�
���
������	 5�������	 9�����������	
5�����4����	 
�������������	 B��������	
I�����	 ?
������	 A�������	 
������	
J����	 ��������������	 B�����	 *�++��
����	 6
��������	 ������+�������	 ;4��
����������	 �����������������	 
��
�����	 A$����	 ?��������	 ����	 >����
���������$�������	 B
�����
��	 
����
����	 ���	 �������	 �
<��	 -�������
���4������	 J����	 ���
����	 >$�����
+������	 �%%=	 ����$�	 ��	 ��������	 
���
��<�������	3
�	I��	 3
�	A
���
	)�,%	
@��	t %&�%71')8''(/

A���	 9�����	 ���	 -�������������	
<<<��
�������������<�����������	 5��	
����������	 �
����5�����B
�����
����	
! ��������	���	-����������1�"�	�����
�
�	 ��	@������.	 &(&'�	 �������	�
�
���������	t %�8&1))8)&%%8	>��	;
���

B����	-��������	A���������	?��4��	
�����	 ���	 ��	 ����
�����	 9����������	
����������	?
��������	@����	��<�	F	
A����������������	 >�������������	 F	
9�����+�����	t %�8&�7/'778'8

�������	 ���	 K����������	 9��������	
�����	���	�����	6�����	����	��	
�����
�
���	 J����
���	 6��������	 5�����4�
����	 
������������	 
������	 A
���
��������	 ��������������	 
���������
��������	 ?
����������	 A������	
*�++�����	 6
��������	 �������	 ;4����
��������	B
�������	B�����	����	A�����
������������	 �������������	 *��
�����������	 A����4��������	 ?
������	
A$����	 ?�������	 �3��	 �
<��	 >����
���������$�������	 B
�����
��	 
����
����	 ��	 �������	 �
<��	-���������4��
�����	J����	>$����+������	�%%	=	���
��$�	 ��	 ��������	 
����<�������	 3
�	
I���	A
�	�	�
�	)	�	,%�(%	@���	
t %&%(��88&)'(7

5���	 A�����	 �����.	 6�����	 ;����	 �����	
����	 B��������	A$����	 6
��������	 @��
����	 
������������	 ;4�����������	
�����������������	 ��������������	
J����	 A
����������	 *�++�����	 6��
�������	 
������	 B�����	 A������	

���������	 ������	 �����	 ����	 ����
���	

�����
���	 ?
����������	 J����
���	
#�����1B�
�
��������	 ����L���4����	
?��������	 
������	 ������+�������	 I��
����	 5�����4���	 ��	 6�++���	 �+��	
;����4����	 ����	 -
����������$�
�������	 B
�����
��	 
�������	 ��	
-���������4������	�����	���	3
�	I���	
�4���	3
�	8�%%�,��(%	@���	�����	����	
��	-
���������	t %&'�/'88,&',

A��������	 
$��������	 5��	 
���
��1
*�����������4����	 ���	 
���
����
������	���	���	��	��
���	
t %&&/,18'(&'/)	
�	%�8,1&&�,'%8		

#����	#�����	B����	6B-M��	J�	������	
6�������	 ����	 
���	 *NG	 ��	 @������
��������	 
����	 �����	 ���������	
t %&%/(�8%&))��	
���
t %�/,�/7&/)/%8


��������	 ��������	 A�����1*�+������
��	 �����	 ;���������	 6������1#����
���15�������	 	 *�++�
��	 ���	 ��������	
�����	 ������4�����	 ����	 >
��1 ��
��+��	 �����4��	 ����	 
4����	 ����	 ���
����
��	>���1B�����	 	9�������	G��+���	
!����	 #���+����"�	 5��1C������	 	 F	
�+��	 C��������	 F	 ���������������	
!����	 �����������	 ��	 ;��������"�	
�
<��	5����������������	 	 !/,	 ��	9��
�������"	 A�������������	  ���	 >�����	
t %&�%��(�(�	
<<<����������������������

Ich, männl., 69 J., 193 cm groß, su-
che lebensfrohe, offene und unter-
nehmungslustige Partnerin für einen 
gemeinsamen Lebensabschnitt 
Chiffre 68270 
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Weiblich, 61 Jahre, heiße G I S E L 
A, bin geschieden und Arzthelferin, 
könnte Dir also zuhause mit meiner 
weißen Berufskleidung was kochen 
… ob es fertig wird? Da ich den On-
line-Börsen nicht traue, hier meine 
ganz klassische „Wir Zwei“ GmbH 
Kontaktanzeige, um DICH zu fin-
den. Bin eine besonders schöne, 
schlanke-mittelschlanke zärtl. Frau 
mit fröhlichem Lachen, sportl., ge-
fühlsbetont u. romant., mit dem 
„gewissen Etwas“ … Zusammen 
machen doch die Dinge des Lebens 
noch viel mehr Spaß. Den Kühl-
schrank plündern und Käse, Sala-
mi, Oliven, Tomaten, Weintrauben, 
Baguette sowie eine gute Flasche 
Rotwein einpacken und ins Blaue 
fahren. Aber auch zusammen la-
chen, träumen und über alles re-
den können ist mir sehr wichtig. 
Sprich: der Einsamkeit entfliehen 
und die Zweisamkeit genießen. Ich 
suche keinen Millionär und auch 
keinen Bachelor, sondern einen 
Partner, der es ernst mit mir meint. 
Ich hatte schon eine unglückliche 
Beziehung, jetzt suche ich Dich, 
Tel. 01523 – 88 3 40 50, od. Mail an:  
GiselaFroehlich@inserat-wz.de

GLÜCK HABEN + GLÜCKLICH  
MACHEN MÖCHTE ICH DICH 

„GANZ DOLL“ – ES WIRD  
MEHR ALS VERLIEBTHEIT

P I A , 67 J / 1.57. Ich bin fröhlich,
spontan, treu, natürlich. Leider seit 
7 Jahren verwitwet und lieb, lieb, 
lieb … Schön ist der Tag, an dem 
ich dich treffe, du mich anlächelst 
und ich „Brausepulver im Bauch“ 
bekomme. Ich bin eine Frau mit nor-
maler Figur, fröhl. Lachen u. roman-
tischen Ideen. Habe schö. Zuhause 
+ Auto, fühle mich auf jedem Parkett 
wohl, bin keine Emanze, sondern 
brauche dich – sonst verlaufe ich 
mich im REWE. Mal elegant, mal 
Jeans, mal im Sportdress oder im 
kleinen Schwarzen – in allem fühle 
ich mich wohl. Leider bin ich sehr 
einsam, würdest du mit mir Kurzrei-
sen machen? – Schöne Urlaube erle-
ben, sich dabei zärtl. berühren, sich 
aneinanderschmiegen, für immer 
zusammengehören und zusammen-
halten. Unsere Chance! Rufe bitte 
gleich an, pv tel.: 0172 - 3707138, od. 
E-Mail an: Pia7138@wz-mail.de

ZWEISAMKEIT, ZÄRTLICHKEIT 
UND LIEBE KANN MANN MIT KEI-

NEM GELD DIESER WELT KAUFEN!

L E N A , 74 J, verwitwet, Pensionä-
rin, fr. Rektorin an einer Grundschu-
le, aber keine Angst, ich verbessere 
Dich nicht, bei Dir möchte ich ganz 
Frau sein. Lieber Lesender-Suchen-
der, auch ich fände es schön, einen 
lieben, tollen Mann an meiner Seite 
zu haben, der mit mir Hand in Hand 
durchs Leben geht. Ich suche einen 
ehrlichen, humorvollen, liebevollen 
und warmherzigen Partner. Ich bin 
gerne unterwegs, auch ein schöner 
Sommerabend mit einem Glas Wein 
auf meiner Terrasse ist schön. Ich 
mag Natur, Kultur, Theater, meinen 
Garten und meine Familie, aber das 
alles ersetzt keinen Partner, mit 
dem man lachen und fröhlich sein 
kann, an den man sich anlehnen und 
der einen in die Arme schließt. Ich 
lebe hier in der Umgebung und habe 
Auto. Alleine sein ist wie ein Him-
mel ohne Sterne, vieles macht zu 
zweit mehr Spaß. Vielleicht magst 
Du mich ja kennenlernen und ir-
gendwann Dein Herz mit mir teilen 
(zum leichtfertigen Verschenken ist 
meines sicherlich zu schade). Wenn 
Dich meine pv Anzeige angespro-
chen hat, rufe bitte gleich an: handy 
0172 - 3712035. Ich freue mich auf 
dich, liebe Grüße, Lena

Ich, K A T I E , 79 Jahre, gut situier-
te 168 cm große Rentnerin, suche 
netten Mann für ein gemeinsames 
Leben. Ich bin ehrlich, verlässlich, 
aufrichtig, besitze ein charmantes 
Wesen, bin sehr attraktiv. Ich bin 
kuschlig, weißt du, und das fehlt 
mir. Das Gefühl, Momente zu haben, 
in denen man sich vollkommen fal-
len lassen kann. Das Gefühl, jeman-
den zu haben, mit dem ich noch viel 
mehr teilen möchte, mir fehlt die 
Geborgenheit. Ich bin liebend, weißt 
du, fast sinnlich und ich möchte 
gerne an dich denken. Gerne würde 
ich über dich sagen, dass ich wirk-
lich das Glück habe, mit jemand 
so Tollem zusammen zu sein, dass 
lässt mich dahinschmelzen, immer 
und immer wieder. Und meine Liebe 
zu dir soll in den nächsten Jahren 
immer und immer weiterwachsen. 
Ich habe ein startbereites Auto, 
bin nicht ortsgebunden und würde 
mich auf ein Treffen mit Dir zu ei-
nem Spaziergang sehr, sehr freuen. 
Bitte rufe mich an, denn auf meine 
erste regional pv Anzeige hat sich 
niemand gemeldet, unter der Mobil-
nummer 01522 - 6954734.

M A R I O , 67 J / 1.84. sportlicher 
quirliger und unternehmungslus-
tiger Rentner, wie sich das anhört 
Rentner. Ich bin romant., mag herr-
liche „romantische Dinge“ mit dir 
erleben, mache Dir liebevoll Früh-
stück und wir grillen zusammen 
und genießen den Sommerabend 
bei romantischem Fackel-Licht u. 
Champagne auf meiner Terrasse 
mit Blick auf meinen schönen gro-
ßen Garten. Ich wünsche mir über 
pv regional eine Frau, die wie ich 
Träume hat von „Welt entdecken“, 
Sonnenuntergänge Arm in Arm erle-
ben, für die „Liebe“ kein leeres Wort 
ist. Dein Alter ist mir egal, Du darfst 
auch gerne älter sein und wichtiger 
als Deine Figur ist mir Dein Charak-
ter. Ich möchte dich verwöhnen und 
jeden Tag ein Lächeln in Dein Ge-
sicht zaubern, schenk Du mir Dein 
Herz und deinen kleinen Finger, der 
gleich diese Nummer wählt: handy 
0151 - 59897641, auch Sa. u. So., od. 
E-Mail an Mario184@wz-mail.de

ARZT T O B I A S , 75 J und 178 cm
groß, verwitwet und war Kardiolo-
ge, nun möchte ich unsere Herzen in 
Gleichklang bringen. Ich stehe für: 
Zuversicht statt Pessimismus, Ver-
trauen statt Angst, Verantwortung 
statt Weglaufen, stromaufwärts 
statt Stromlinie, Haltung statt Ein-
knicken, Kämpfen statt Aufgeben, 
Restaurant statt Kino, Subkultur 
statt Establishment, Offenheit statt 
Abschottung, Empathie statt Ego-
zentrik, Selbstironie statt Eitelkeit, 
Machen statt Jammern, Lösungen 
statt Ausflüchte suchen, Wurzeln 
behandeln statt Neurosen gießen, 
Klartext statt Smalltalk, Ehrlich-
keit statt Etikette, Schwäche statt 
Fassade zeigen. Wenn Dich meine 
Beschreibung einigermaßen an-
spricht, fände ich es spannend, 
Dich, einen „lustigen, natürlichen, 
attraktiven Wirbelwind“, bald mal 
auf einen Kaffee zu treffen. Bitte 
haben Sie auch Mut u. rufen Sie an: 
pv Tel. 0170 - 6113731, od. E-Mail an:
DoktorTobias@inserat-wz.de

H E I N Z – P E T E R , 81 J / 1.80, ver-
witweter selbst. Unternehmer, jetzt 
Privatier – ich kann’s gar nicht glau-
ben, fühle mich fit wie 60 J., gesund 
und möchte meinen zweiten Le-
bensweg der tiefen Liebe mit „DIR“ 
beginnen. Du darfst gerne gleich alt 
oder +/- 5 Jahre sein und ebenso 
ist es mir egal ob Du schlank, mit-
telschlank oder vollschlank bist, es 
zählen ganz andere Werte. Ich lebe 
in besten finanziellen Verhältnis-
sen, schönes Haus + Auto. Habe 
Sehnsucht nach der Nähe einer lie-
ben Frau, mit der ich kuscheln kann 
… sich berühren und die Wärme + 
Zärtlichkeit des anderen spüren. 
Ich bin ausgeglichen u. ruhig, kann 
aber sehr leidenschaftlich sein und 
mich für alles begeistern. Ich bin 
ein etwas verrückter, fröhlicher 
schlanker/mittelschlanker Lausbub 
und ebenso ein Gentleman der al-
ten Schule. Bin ganz gut aussehend, 
humor- u. niveauvoll, ein Mann mit 
Herzensbildung. Ich liebe schöne 
Reisen, schwimmen, die Sonne, 
ein Glas Sekt am Strand, im weißen 
Sand barfuß Muscheln suchen und 
alle gemeinsamen Interessen un-
ternehmen, die uns Spaß machen. 
Lassen Sie uns die Abenteuerlust 
und auch das Lachen der Jugend 
zurückholen, es liegt in Ihrer Macht, 
dass es UNS gut geht; es ist unsere
Chance, wenn Sie bitte gleich über 
pv anrufen: Handy 0151 - 68535162.
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Hanne, 62 J., gutaussehend, mit 
Top-Figur. Bin natur-/musikliebend,
eine gute Köchin u. Hausfrau. Fühle 
mich einsam, denn mir fehlt ein bo-
denständ. Mann, der in seinem Le-
ben noch Platz für eine liebev., zärtl. 
Frau wie mich hat. Ruf üb. pv an, der 
Sommer u. ein gemeins. Leben war-
tet auf uns. t 0176/43632696
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Ich, Heidi, 75 J., hatte ein glückl. Le-
ben, doch jetzt als Witwe tut das Al-
leinsein richtig weh. Zu zweit ist 
doch alles viel schöner. Würde auch 
zu Ihnen ziehen, um immer für Sie da 
zu sein. Bin firm im Garten u. Haus-
halt, eine sichere Autofahrerin u. 
freue mich auf Sie. Kostenl. Anruf, 
Pd-Seniorenglück t 0800/7774050
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Besuchen Sie unseren großen Floh-
markt am So. 11. Juni in Gründau-
Lieblos am Höffner-Möbelhaus - trö-
deln, schlemmen und genießen! Da-
nach am So. 18. Juni in Langensel-
bold am Höffner Logistikzentrum! 
Info:   lampert-maerkte.de und bei
facebook, t 02473/20596-50

Nackte Rentnerin (67) 01523-71 66 357

Achtung: Kaufe alte Musikinstru-
mente, z.B. Geigen, Cello, Kontra-
bass, Saxophon, Fagott, Gitarre 
usw., auch reparaturbedürftig. 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265

Kaufe alte Motorräder und Mofas,
auch defekt, sowie Scheunenfunde, 
alte Autos z.B. Mercedes und BMW 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265

Super gute Frau, 65 J., su. Mann mit 
Humor, fleißig, ehrlich, positiv, Nicht-
raucher, für ein schönes Leben. Ger-
ne Brief u. Bild über Chiffre 68618 

Haus-Rausverkauf und div. Sanitär-
material, in Bad Orb.
t 0152-09509912

RJL Haus u. Garten. Wir bieten an: 
Maler- u. Tapezierarbeiten, Putz u.
Anstrich außen, Trockenbau, Badsa-
nierung, Fliesenarbeiten, Dachrin-
nen, Kellersanierung innen u. außen, 
Pflasterarbeiten. t 0155/10736733

Auto & Verkehr

Wir können
so viel
schaffen,
wenn wir
zusammen-
stehen. Ihre

Spende
hilft!
www.drk

.de

Autohandel Pkw Ankauf

Autozubehör

Reisemobile
Pkw Ankauf

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Teppichreinigung

Unterricht

Verkäufe

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 10. Juni 2023ImmobilienMarkt

Als Schreiner nach Dänemark, als Bierbrauerin nach Schwe-
den oder als Industriekaufmann nach China: Azubis haben die 
Möglichkeit, andere Länder und deren Arbeitskultur kennen-
zulernen. Die Berufsschule oder der Ausbildungsbetrieb ist üb-
licherweise der erste Ansprechpartner. Wenn diese nicht wei-
terhelfen können, liefert zum Beispiel auch das Serviceportal 
Mein Auslandspraktikum Unterstützung. Azubis können Zu-
schüsse für die Reise- und Unterkunftskosten vor Ort bekom-
men. Für Aufenthalte in Ländern der EU kommt zum Beispiel 
eine Förderung des Programms Erasmus+ infrage.

Erfahrung sammeln

32.000 Pelletheizungen haben 
sich die Deutschen im ersten 
Halbjahr 2022 zugelegt, ein 
Plus von zwölf Prozent. Der 
Holzverbrauch geht durch die 
Decke, und damit auch die 
Preise: Im vergangenen Au-
gust wurden fast 88 Prozent 
mehr für Brennholz und Holz-
pellets gezahlt als im Vorjah-
resmonat. 
Holz wird als CO2-neutral be-
worben, weil nur so viel von 
dem klimaschädlichen Gas 
freigegeben wird, wie der 
Baum beim Wachsen aufge-
nommen hat. Daher schien die 
staatlich geförderte Pellethei-
zung eine umweltfreundliche 

und kostengünstige Alternati-
ve zu Öl und Gas zu sein. Was 
aber aus den Schornsteinen 
raucht, ist alles andere als um-

weltschonend. Pellets verbren-
nen zwar schadstoffärmer als 
andere Holzbrennstoffe, ver-
brauchen aber im Vergleich zu 

fossilen Brennstoffen die drei-
fache Energiemenge. Das ge-
bundene Kohlendioxid gelangt 
in die Atmosphäre und wird 
erst nach Jahrzehnten wieder 
abgebaut. Umweltverbände 
fordern deshalb, Holz nur noch 
für langlebige Produkte wie 
Möbel und Baustoffe zu ver-
wenden. Zumal die Verbren-
nung von Holz auch Risiken für 
Gesundheit und Umwelt birgt. 
Laut Umweltbundesamt lagen 
die Feinstaubemissionen aller 
betriebenen Kleinfeuerungs-
anlagen 2019 bei 19.200 Ton-
nen. Der größte Anteil entfiel 
dabei mit 17.000 Tonnen ausge-
rechnet auf Holzheizungen.

Heizen mit Holz galt lange Zeit als umweltfreundlich

Auf dem Holzweg?

Umweltverbände fordern ein Ende für das Heizen mit Holz und 
Holzpellets. Quelle: Adobe Stock / maho / BHW Bausparkasse

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Geschäftszeichen: 11.1/2/51/2023

Für das Amt Gesundheit und Gefahrenabwehr mit Sitz in Gelnhausen
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung (m/w/d)
im Sachgebiet „Rettungsdienst,
Sanitäts- und Betreuungswesen“

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
•  Bad Vilbel Stadt,  Heilsberg 

und Dortelweil
•  Niddatal alle Stadtteile
•  Karben-Rendel
•  Bad Nauheim Stadt, 

 Steinfurth und Schwalheim
•  Friedberg-Dorheim
•  Ober-Mörlen
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Der Magistrat der Stadt Gedern

Stellenausschreibung

Die Stadt Gedern sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen 

 Bauingenieur / Bautechniker (m/w/d) 
– Fachrichtung Tiefbau

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.gedern.de im Bereich 
Verwaltung. 

Hausmeisterin / Hausmeister (m/w/d)
für die Stadtschule in Schlüchtern

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/31/2023

Wir suchen für das Amt für Schulwesen, Bau- und Liegenschaftsverwaltung
und Zentrale Dienste zum 01.05.2023 eine / einen

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Staplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit, in Festanstellung

Wenn Sie im Besitz eines gültigen Staplerführerscheines sind, zeitlich 
flexibel abrufbar zur Verfügung stehen, zudem körperlich belastbar 
sind, in Gelnhausen oder der näheren Umgebung wohnen, senden Sie 
uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, an Personal@gnz.de

Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams einen

Maschinenbediener (m/w/d)
für unsere Ferag-Weiterverarbeitungsanlagen
Ihre Aufgaben:
Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehört unter anderem das Steuern der 
Arbeitsabläufe. Weiterhin sorgen Sie für einen reibungslosen und wirt-
schaftlichen Ablauf unserer Produktion sowie für Termintreue und 
Qualität. Es erwartet Sie ein hoch motiviertes und dynamisches Team in 
einem technisch interessanten Umfeld.

Ihr Profil:
Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie eine technische Ausbil-
dung haben. Wünschenswert wäre außerdem, wenn Sie bereits in der 
Zeitungs- bzw. Anzeigenblattproduktion tätig waren. Ebenso verfügen Sie 
bereits über Erfahrung in der Mitarbeiterführung. Rationales Handeln 
gelingt Ihnen auch in Stresssituationen und unter Zeitdruck.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen. 
Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter dem 
Stichwort „Maschinenbediener“ direkt an unsere Personalabteilung.

Weitere Informationen
zu unserem Unternehmen finden Sie hier:

WIR SUCHEN

SIE! 

Teilzeit! Hotel Bei den Tongruben, 
Neuberg, sucht ab sofort Unterstüt-
zung im Reinigungsbereich. Zu Ihren 
Aufgaben gehört das Reinigen der 
Zimmer und der öffentlichen Berei-
che. Sie sind teamfähig, zuverlässig 
und flexibel? Wir freuen uns auf Sie! 
Bewerbung an: Daniela Kremhöller, 
t 06183-20400,
info@hotel-tongruben.de

Freigericht-Bernbach: 1 Zi.-DG-
Whg., 40 m2, EBK, Bad, Keller, Pkw-
Stellpl., KM € 310,- + € 110,- NK +
KT., ab 01.08. zu vermieten.
t 0160-90351595 ab 18 Uhr

Ältere Frau sucht schöne, helle 3-4
Zi.-Whg (keine Parterre), wenn mög-
lich mit Garage, im Großraum Bad 
Orb/BSS od. GN. t 0152-09509912

Bad Orb: 2 Zi.-Gartenwhg. mit Ter-
rasse, 63 m2, mit Küchenzeile, Bad, 
Dusche, Wanne, zum 01.09. zu 
verm. KM € 420,- + Uml. + Kt. Für
mittleres Alter oder älter. 
t 06052-6314 od. 06104-45944

Bauleiter/Koordinator (w/m/d) für 
sofort gesucht. Altbausanierungen, 
Hzg, Sanitäranlagen, Elektronik, Bä-
der, Fliesenarb., sämtliche   Innen-
arb., Dachausbau, Fenster + Fassa-
denarb., Abbruch + Neuausbau, nä-
heres Meisterbetrieb Ralf Hüber 
(52 J. Erfahrung) t 06101/3131
www.hueber-innenausbau.de

Leistungssachbearbeitung (m/w/d)
im Bereich Kindertagespflege

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/64/2023

Für das Jugendamt – Wirtschaftliche Jugendhilfe - suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

StellenMarkt

Garagen

Grundstücke

Immobilien

Mietgesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote



Terra

Hängesessel
mit FSC®- zertifiziertem Birkenholz-

Stab und -Armlehnen (FSC® N001587)
• Sitzfläche inklusive Lehne
ca. 50x100cm

• Inkl. Befesti-
gungsmaterial

3 Jahre
Garantie

Beige

Belastbar
bis 110kg

Blau-Weiß
gestreift

Anthrazit

1111269131

21,99*
je Ausführung

Auch
online

Warm-
weiß

Multi-
color

Extra großer
Blütenkopf
Ø ca. 25cm
mit 144

SMD-LEDs

LED-Solar-Leuchte
„Pusteblume“ • Aus Edel-

stahl und Kunststoff mit 48 biegsamen
Drahtsträngen • Höhe ca. 84cm
• IP44 spritzwassergeschützt
3 Jahre Garantie

12,99*
je Ausführung

hahn
• Inklusive
Messing-

reduzierstück
¾" auf ½"

Doppelanschluss-
Kugelauslaufhahn ½"
• Ideal bei regel-
mäßigem Betrieb von
2 Verbrauchern

Kugel-
auslauf-

Sichel
ca. 29 cm

Hand-
jäter
ca.
28,5cm

Garten-
Hacke
ca. 38 cm

. ,

Kom-
pakt-
säge
ca.

35,5cm

ac -
schneider Fugen-

kratzer

Japangeräte „Raito“
• FSC®-zertifizierter Echtholz-

Handgriff
(FSC® N001587)
3 Jahre Garantie

Spezial-Kugelauslaufhähne
• Hochwertiger Messing-Körper

• Mit Messing-Kupplungsadapter zumAnschluss
gängiger
Schlauch-
kupplungen Abschließbarer

Kugelaus-
laufhahn ½"

• Inkl. Vorhänge-
schloss gegen

unbefugte
Wasserentnahme

8,99*
je Ausführung

7,99*
je Ausführung

Pflanz-
schaufel
ca. 36,5 cm

Set 1:
Weiß,
Beige,
Schwarz

Komfort-BH 3er-Set
besonders weich und flexibel

• Extra breite Schulterträger • Breiter Brustgummi
• Keine lästigen und störenden Verschlüsse
• Größen
L–XXXL

je 3er-Set

Set 2:
Marine,
Beere,
Anthrazit

Mit
Haltungs-
korrektor
zur
Rücken-
ent-
lastung15,99*

UVP 53,99 70%
billiger

Sandale oder Pantolette
in H-Weite für Damen • Pflegeleichtes und an-
schmiegsames Obermaterial • Chromfrei gegerbte Lederdecksohle
• Leichte und flexible PU-Laufsohle • Größen 38–41
je Paar

Komfortable
H-Weite Schwarz

Schwarz

Rot

15,99*
UVP 29,99

46% billiger

Umfangreiches Zubehör
• 5x auswechselbare Spannverlängerungen
mit Box in den Größen M5, M6, M8, M10, M12
• 5x Mundstück • 150x Muttern
(je 30Stk. M5, M6, M8, M10, M12)

Niet-
muttern-
zangen-
Set 151-tlg.

Aufbewah-
rungskoffer

Inklusive

Li-Ion Akku-Bohrschrauber 20V inkl. 2 Akkus
2,0 Ah • 2-Gang-Getriebe mit elektronischer Drehzahlregulierung
(0–350min-¹ und 1250min-¹) • 19 Drehmomenteinstellungen, zuzüglich Bohrstufe
• Hohes Drehmoment 35Nm 3 Jahre Garantie

Inklusive 13tlg.
Bohrer-/Bit-Set

Schnellspannbohrfutter 2–13mm

WWS-ABS20-L01

Arbeits-

Inkl. 2x 20V Akkus
und Schnellladegerät

64,99*

Auch
online

29,99*

Auch
online

Universal-Transporthilfe
• Hochwertige MDF-Platte mit Antirutschmatte
• 4 SchwenkrollenØ ca. 75mm
je Ausführung
3 Jahre
Garantie

Rund
Ø ca. 38 cm

Eckig
ca. 57,5x29cm

Traglast
bis 250kg

9,99* Viele weitere Artikel in Ihrer Filiale erhältlich!

Beton-
Dehn-
fugen-
Silikon 310ml
(1l=16,10)

Grau

Trans-
parent

Weiß

Grau

Trans-
parent

Weiß

Mon
tage
Kleb
450g
(1kg=
6,64)

Acryl
Dicht
stoff
Weiß
310m
(1 l=
9,65)

-
e-
er
g
=

-
t-

ml

Sanitär-
Silikon
310ml
(1 l=12,87)

je Ausführung

3,99*

UVP 7,99

50%
billiger

je Ausführung

2,99*

UVP 5,99
50% billiger

je Ausführung

4,99*

UVP 9,99

50%
billiger

Maler-
Acryl
310ml
(1 l=9,65)

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

Gelier-
zucker
3:1

500-g-Packung
(1 kg = 2,98)

Geschirrspüler-
Tabs mit Extra-Trocken-

Effekt, Alles in 1
90-Tabs-Packung
(1 Tab = –,09)

WeichspülerOrchidee
& Vanille oder Blütentraum
& ein Hauch von Moschus
1,4-l-Flasche,

für 56 Waschladungen
(pro Waschgang –,05)
je Flasche

Duschgel Lemongrass,
Creme Care, Sport,
Energy oder
Creme Soft

2x250-ml-Packung
(1 l = 5,98) je 2er-Pack

2,99*
2er-Pack

23% billiger
zum Vergleich: Ein

zelflasche =
1,95

2,99*
56 WL

26% billiger
zum Vergleich: UV

P 38 WL = 2,75

1,99*
35 g/145 g

Gewürze Majoran
35-g-Beutel (1 kg = 56,86),
Pfeffer schwarz ganz,
Pfeffer schwarz gemahlen,

Kümmel ganz, Paprika
edelsüß oder Kurkuma
gemahlen, 145-g-Beutel
(1 kg = 13,72) je Beutel

7,99*
Megapack
UVP8,99

11% billiger

1,49*
500 g
UVP1,99

25% billiger

2,49*
1,2 kg
UVP2,99

16% billiger

3,33*
Maxi-Pack
UVP4,29

22%
billiger

f

je

2

Gebrannte Nüsse
XXL Mandeln
oder Erdnüsse

380-g-Packung
+ 40 g gratis
(1 kg = 11,88)
je Packung

Erdnüssegeröstet
gesalzen oder ungesalzen,
1-kg-Beutel (1 kg = 4,69)
je Beutel

Suppen-
eintopf

Erbsen oder Linsen
mit Schweinefleisch
1,2-kg-Dose (1 kg = 2,08)
je Dose

Minis Maxi-Pack
Früchte- oder Beeren-Mix
350-g-Packung (1 kg = 9,51)

je Packung

4,69*
1 kg
UVP5,99

21%
billiger

4,99*
420 g
40 g gratis

)

1,69*
700 ml

Festes Anti-
Schuppen-Shampoo

Deep Clean mit Citrus oder
Moisturising mit Kokosöl
70-g-Packung
(1 kg = 71,29)
je Packung

Activia 8er Frucht
oder Cerealien

8x115-g-Becher (1 kg = 3,79)
je 8er-
Pack

Im Aktionskühlregal:

Sirup mit Orangen-
Mandarinen-, Erdbeer-
Zitronen-

Melonen- oder Birnen-
Beeren-Geschmack
0,7-l-Flasche, ohne
Pfand (1 l = 2,41)
je Flasche

4,99*
UVP6,95

28% billiger

3,49*
8er-Pack

35% billiger
zum Vergleich: UV

P 4er Pack =
2,69

8,88*

3,59*

5,99* 2 kg!
Paprika
Sweet Mix

Niederlande Kl. I,
rot, gelb und orange,
1-kg-Netz
(1 kg = 3,59)
je Netz

Premium
Plattpfirsiche

Spanien Kl.I, Kal. A/AA Sorte: Paraguayo
• Süß und vollaromatisch, mit saftigem
Fruchtfleisch • Ideal zum Snacken, für
Smoothies und Marmelade
2-kg-Steige (1 kg = 3,–)
je Steige

Premium
Süßkirschen

Türkei Kl. I, Kal. 24+, Sorte: Napoleon,
große, herzförmige, angenehm süß-
schmeckende Früchte,
1,5-kg-Steige
(1 kg = 5,92)
je Steige

(Abbildung ähnlich)

1 kg!

XXL

XXL

1,5 kg!

große
Früchte!
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 12. Juni

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


